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Unser Kolumnist Oliver Ostermann 

träumt vom  guten Schlaf.
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Original Ostermann

Herbert X. Maier   stellt in der 

Wendelinskapelle aus. 
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Ausstellung

Harry-Potter-Fans kommen auf der Co-

mic Con auf ihre Kosten.
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Comic Con

Nachdenken darf man, solan-
ge man will. Und aus Gedan-
kenschleifen heraus  kann 
man sich befreien. Foto:  Co-
lourbox

INFO

Referentin Nina Mattes ist 
am  Dienstag, 28. No-
vember, 19 bis 20.15 Uhr,  
an der Vhs Leonberg, im 
Konferenzraum. Tickets 
kosten sechs Euro.  Eine An-
meldung ist erwünscht. 
Restkarten gibt es an der 
Abendkasse. 

Gut zu wissen

n BÖBLINGEN 
Auch für das Jahr 2022 wur-
den die Böblinger Kinos er-
neut vom Land Baden-
Württemberg für ihr gutes 
Jahresfilmprogramm aus-
gezeichnet.  Carl Bergen-
gruen und Arne Braun vom 
Wissenschaftsministerium 
übergaben den Preis Mitte  
Oktober in einer feierli-
chen Zeremonie an die Ki-
nobetreiber Ralf Merkel 

und Andreas Zienteck.  Die 
jährlich vergebenen Kino-
preise Baden-Württem-
berg, die 2023 zum 25. Mal 
vergeben wurden, sollen 
ein Ansporn für baden-
württembergische Licht-
spielbetreiber sein, das 
filmkulturelle Erbe zu pfle-
gen und mittels eines 
künstlerisch wertvollen 
Programms  neue Gruppen 
anzusprechen. red

Preis des Wissenschaftsministerium soll 

Ansporn für Lichtspielbetreiber sein 

Auszeichnung für 
die Böblinger Kinos

und fair gehandelter Scho-
kolade ein. Einlass ist um 
18.15 Uhr, Beginn um 19.30 
Uhr. 
Für 15 Euro, inklusive 
Wein und Schokolade, kann 
jeder dabei sein. Karten 
gibt es in der Stadtbiblio-
thek Ditzingen unter der 
Nummer 07156 / 
16 43 24, per Mail an stadt-
bibliothek@ditzingen.de  
und  unter www.evee-
no.com/weingenuss.

n DITZINGEN
Spannung und Genuss kön-
nen am Donnerstag, 23. No-
vember.  kombiniert wer-
den. Autorin Martina Fiess 
liest aus ihrem Lokalroman 
„Trollingertod“, bei dem es 
einen komplizierten Mord-
fall aufzuklären gilt. Zu-
dem lädt die Stadtbiblio-
thek Ditzingen und die 
Steuerungsgruppe Fairtra-
de der Stadt zur Verkösti-
gung fair angebauter Weine 

Eine Wein-Genusslesung 

n MERKLINGEN
Die Senioren der Wirt-
schaft, ehemalige Unter-
nehmer und Führungskräf-
te im aktiven Ruhestand, 
stehen am Mittwoch,  29. 
November, ab 14 Uhr mit 
ihrem Wissen und ihrer Er-
fahrung als Ansprechper-
sonen für Unternehmer 
und Gründer zur Verfü-

gung. Die persönlichen, 
kostenfreien Beratungs-
sprechstunden finden im 
Rathaus Merklingen statt, 
dauern etwa eine Stunde 
und können über wirt-
schaftsfoerderung@weil-
der-stadt.de oder über Su-
sanne Schöneck, Rufnum-
mer 07033 / 521-210, reser-
viert werden.

Persönliche, kostenfreie

 Beratungssprechstunden  im Rathaus Merklingen

Für Unternehmer 
und Gründer

danken übertrieben sind, 
nicht der Wahrheit ent-
sprechen und wir begin-
nen, uns in ihnen zu verlie-
ren“, so Mattes. 
In der Regel sei  negatives 
Gedankengut auch mit ne-
gativen  Gefühlen  verbun-
den. „Eine der Methoden, 
die ich vorstellen werde, 
zielt sogar darauf ab, bei 
quälenden Gedanken be-
wusst das Gefühl dahinter 
zu suchen, zu fühlen und zu 

n LEONBERG 
„Ein Schäfchen, zwei 
Schäfchen, drei Schäf-
chen? Ach, wie geht es 
denn den Kindern gerade? 
Und  – oh nein – ich hab ver-
gessen, die Mutter anzuru-
fen...“. Solche Gedanken 
vor dem Einschlafen sind 
relativ normal. Aber es 
kann sein, dass  einen  die 
Flut von Quatsch im Hirn  
irgendwann nicht mehr ru-
hen lässt. Es kommt zu Ge-
dankenschleifen,  zu Hek-
tik, zu Reaktionen, zum 
„Overthinking“. 
Wer Turbulenzen im Kopf 
kennt, für den  hat  Nina 
Mattes am Dienstag, 28. No-
vember, 19 bis 20.15 Uhr  in 
ihrem Vortrag an der  Volks-
hochschule  in Leonberg 
vielleicht Tipps bereit. 
Thema des Abends ist  „Un-
ruhe im Kopf – Umgang mit 
Grübeleien und negativen 
Gedanken“. „Mein Vortrag 
zielt einerseits darauf ab, 
wie es uns in der heutigen 
Zeit überhaupt noch gelin-
gen kann, im Kopf zur Ruhe 

zu kommen und anderer-
seits darauf, wie wir mit 
dysfunktionalen Gedanken 
umgehen“, sagt Nina Mat-
tes, die Psychologische Be-
raterin und Hypnosethera-
peutin. 
Als Grundlage nutzt  sie  so-
wohl Erkenntnisse und Me-
thoden aus der kognitiven 
Verhaltenstherapie als 
auch aus achtsamkeitsba-
sierten Psychotherapiever-
fahren. 
„Wenn ich in meinem Vor-
trag von negativen Gedan-
ken spreche, dann geht es 
mir vor allem um negative 
Selbstgespräche, negative 
Bewertungen und übertrie-
bene Sorgen, die teilweise 
unbewusst in uns vorgehen 
und sich gerne auch wie-
derholen. Es geht nicht da-
rum, negative Gedanken 
generell zu verbannen oder 
nicht zuzulassen.“
Vielmehr  sei es wichtig,  
einen konstruktiven Um-
gang mit  Gedanken zu ler-
nen. „Und dazu gehört, zu 
erkennen, wann unsere Ge-

verarbeiten, denn dann 
kann in der Regel auch der 
quälende Gedanke gehen.“ 
Auf die Frage, ob denn 
manches Grübeln, auch 
wenn es lang andauert, 
wenn es immer wieder-
kommt, auch berechtigt 
sind, weil man vielleicht 
existenzielle Sorgen hat, 
sagt sie: „Berechtigte Sor-
gen gibt es natürlich, und 
die haben auch ihren 
Zweck, und wir sollten sie 
ernst nehmen. Aber wenn 
wir merken, dass unsere 
Sorgen und Befürchtungen 
immer öfter übertrieben 
sind und wir sie in Dauer-
schleife in unserem Kopf 
haben, dann sollten wir et-
was dagegen unterneh-
men.“ 
 „Overthinking“ sei auch 
nicht etwa nur auf Geistes-
wissenschaftler be-
schränkt. „Es  kann tatsäch-
lich alle gleichermaßen 
treffen, ich würde hier 
nicht nach Berufssparten 
unterscheiden.“ 
Und  was meint die Exper-

tin zu einem Thema wie 
Hochsensibilität, das in al-
ler Munde ist? „Was hier 
wichtig ist: es handelt sich 
nicht um eine Störung, es 
gibt daher auch keine ent-
sprechende Diagnose, und 
es ist auch keine Schwäche. 
Die Betroffenen verfügen 
über eine intensivere 
Wahrnehmung und eine 
tiefere Verarbeitung von 
Sinnesreizen als der 
Durchschnitt – ich würde 
hier aber keine scharfe 
Trennlinie ziehen wollen, 
wo Hochsensibilität genau 
anfängt oder aufhört.“ 

Nina Mattes  referiert  am 28. November in ihrem Vortrag an der  Volkshochschule  in Leonberg zum Thema

„Unruhe im Kopf – Umgang mit Grübeleien und negativen Gedanken“  Von Katrin Schenk    
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Kartenverkauf & ausführliches Programm:
Stadthalle Leonberg • Telefon: 07152 /9755–0

www.Stadthalle.Leonberg.de

17.12.2023, 20 Uhr

THE STEVIE
WONDER STORY
The Greatest Stevie

Wonder Show On Earth!
Mit seinen größten Hits!

1.12.2023, 20 Uhr

1. LEONBERGER
LACHNACHT

mit Ingo Appelt, Michael
Steinke, Daniel Helfrich und

Jacqueline Feldmann
Moderation: Frederic Hormuth

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks  

zum neuen Job!

Über 
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im Altkreis
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Telefon: 07152/25247
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Zeitungsleser  

wissen mehr.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

DER SPORTLICHSTE DEAL DES JAHRES

20%*

HOLEN SIE SICH BIS
SAMSTAG, 25.11.23
EIN LIEBLINGSTEIL
UND SPAREN SIE

* Gültig auf einen regulären oder bereits reduzierten Artikel im Aktionszeitraum.
Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Gilt nicht bei Elektronikartikeln,
Heimsportgroßgeräten, Ski und Gutscheinen.

Aktion exklusiv für unsere Stammkunden im Intersport Club! Sie sind noch nicht im
Club? Dann einfach & schnell vor Ort in den Club kommen und sofort profitieren.

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr



ORIGINAL OSTERMANN

Immer wieder höre ich von 
Freunden oder Kollegen, 
dass sie nicht besonders 
gut schlafen. Das liegt bei 
einigen daran, dass sie ge-
rade gesundheitlich ange-
schlagen sind, bei anderen 
aber einfach auch an der 
Winterbettwäsche. Wir ha-
ben ebenfalls dickere 
Decken für den Winter. 
Und die sorgen bei eis-
kalten Nächten wirk-
lich für wohlige Wärme. 
Durch Winterdecken 
geht es in den baden-würt-
tembergischen Schlafzim-
mern immer heiß her! Und 
genau das ist oft das Prob-
lem! Ich schlafe ein, einge-
mummelt wie ein Igel im 
Laubnest und werde nach 
und nach immer wärmer. 
So warm, dass mein Unter-
bewusstsein mich träumen 
lässt, dass ich in der Wüste 
verdurste. Ich wache auf 
und hole mir erstmal ein 
Glas Wasser. Danach wie-
der unter die Decke, dies-
mal aber mehr aufgedeckt. 

So sehr, dass mir so kalt 
wird, dass ich davon erneut 
aufwache. Und jetzt drückt 
auch noch die Blase. Ich ge-
be dem Druck nach und ku-
schele mich anschließend 
wieder unter die Bettde-
cke. Diesmal bin ich aber 
intelligenter: Ich decke 
mich wieder zu, lasse dabei 
aber ein Bein draußen, da-
mit es mir nicht erneut zu 
warm wird. Ich versuche 
einzuschlafen, allerdings 

habe ich jetzt das Gefühl, 
als wäre jemand im dunk-
len Zimmer und fasst mir 
gleich ans Bein. Also Bein 
wieder unter die Decke 
und das ganze Spiel be-
ginnt von vorn! Das geht 
euch doch bestimmt ähn-
lich, oder? Macht euch 
nichts daraus, so ist der 
Lauf der Dinge im Winter! 
Ich habe letzte Nacht den 
Wecker geputzt, die Zähne 
gekämmt und die Klamot-
ten auf 2:30 Uhr gestellt. 

Hauptsache gesund! Na 
dann, guats Nächtle! 
 Euer Ostermann

Der perfekte Schlaf

 Foto:  Thomas Niedermueller 

Die Meisterwerke von Gustav Klimt werden in der Ludwigsburger Ausstellung in neuem Licht 
präsentiert. Foto: z/ Dominik Gruss

n LUDWIGSBURG
Seit 17. November ist  im ur-
banharbor I MM Studiosin 
Ludwigsburg (Groenerstra-
ße 33)  das faszinierende 
Kunsterlebnis „Klimt – the 
immersive experience“ zu 
erleben. In einer Deutsch-
landpremiere werden die 
Meisterwerke von Gustav 
Klimt in neuem Licht prä-
sentiert. Durch innovative 
multimediale Elemente er-
wachen Klimts Kunstwerke 
zum Leben. Lichinstallatio-
nen und Projektionen las-
sen Bilder an den Wänden 
lebendig erscheinen. Die 
Kombination von Kunst 
und Technik hebt Klimts 
Genialität hervor und hin-
terlässt einen bleibenden 
Eindruck.
Die Ausstellung hat bereits 
über 700 000 Besucher in 
Städten wie Barcelona, 
Brüssel, Wien und Los An-
geles begeistert. Sie reiht 
sich ein in die Erfolgsspur 
von „Van Gogh – The Im-
mersive Experience“, die 
in Ludwigsburg Anfang des 
Jahres über 80 000 Besu-
cher in ihren Bann zog. 

Gustav Klimt, ein bedeu-
tender Künstler der Moder-
ne, war ein Multitalent - 
Zeichner, Lithograf, Deko-
rateur und mehr. In einem 
bescheidenen Umfeld auf-
gewachsen, schuf er Gold-
gemälde, Landschaftsbil-
der und Zeichnungen, die 
seine Stilepoche prägten.
„Klimt - The immersive ex-
perience“ gibt Einblicke in 
die Entstehungsgeschich-
ten weltberühmter Kunst-
werke, darunter das teuers-
te Gemälde Europas. Über 
200 Werke Klimts werden 
gezeigt, begleitet von sei-
ner Lebensgeschichte. Die 
Ausstellung führt den Be-
sucher auch durch seine 
großen architektonischen 
Meisterwerke.  Der Besu-
cher taucht in die Kunst 
ein, erlebt virtuelle Illusio-
nen hautnah. Überdimen-
sionale Projektionen, be-
gleitet von Musik, lassen 
die Gemälde und Gebäude 
lebendig werden.
Die VR-Erfahrung am Ende 
des Rundgangs bietet 
einen tiefen Einblick in 
Klimts Leben. Der Besu-

cher wird Teil seiner Blüte-
zeit, taucht in Gold und 
Farben ein.
„Immersive“ beschreibt 
ein Eintauchen in eine fes-
selnde Erfahrung. Techno-
logie schafft den Eindruck, 
Teil der dargestellten Um-
gebung zu sein. Beleuch-
tungsspezialisten haben 
diese  Technologie entwi-
ckelt. Bilder und Töne ver-
schmelzen zu einer realen 
Illusion. 3D-Mapping-Pro-
jektionen lassen Grafiken, 
Bilder und Videos auf drei-
dimensionale Objekte pro-
jizieren.
Um die Besucherströme 
optimal lenken zu können, 
ist die Buchung eines Zeit-
fensters erforderlich. Mit 
dem Zeitfenster-Ticket ist 
der Zugang zur Ausstellung 
innerhalb des gebuchten 
Timeslots möglich, die Ver-
weildauer ist dabei zeitlich 
unbegrenzt.
Tickets sind unter 
w w w. k l i m t - e x p e r i e n -
ce.com, bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und 
an der Tageskasse erhält-
lich.

Seit 17. November in Ludwigsburg – Innovative multimediale Elemente 

lassen Gustav Klimts Kunstwerke zum Leben erwecken 

Kunsterlebnis
mit 200 Werken 
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Aktionszeitraum: 09.11. bis 28.11.2023
bzw. nur solange Vorrat reicht!

BLACK
WEEKS

Rabatt*
*Angebote nur gültig für vorrätige Ware und bei sofortiger Mitnahme. Gilt nicht für Sonderbestellungen.
Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Bis zu

Unser Preis:

€/m214.99

Laminat
Dekor Country Nuss (D725)
Einstiegsqualität, tradi-
tonelle Schiffsbodenoptik
in warmer nussbrauner
Farbgebung.
6 mm / NK 23
5 Jahre Garantie

Unser Preis:

€/m2 39.99

Rigid-Vinyl
Dekor Eiche Dresden (10943)
Feuchtraumgeeignet und mit
hochwertiger integrierter
Dämmung. Die Dekore bestechen
durch die authentische Optik und
Haptik.
5 mm / 0,3 mm Nutzschicht /
NK 31 / 15 Jahre Garantie

Unser Preis:

€/m218.99

BoDomo Laminat
Dekor Broad Peak (8051)
XL-Breitdiele in trendiger
Eiche-Landhausdielen-Optik.
Besonders robust und
strapazierfähig.
8 mm / NK 32
20 Jahre Garantie

LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT % LAMINAT % VINYL % PARKETT

7.49einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

9.49einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

19.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

BoDomo Rigid-Vinyl (5233)
Dekor Buffalo sand
Durch die Feuchtraumeignung bieten
sich die Designböden für den universellen
Einsatz im Wohnbereich an. Klassische
Dekore in Holzoptik liegen voll im Trend.
4,5 mm / mit integrierter Dämmung / NK 22+
10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 23.74

16.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

Buffalo spice
(5234)

Eiche Essen
(10941)

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland -
jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH
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BEILAGE

Teilen unserer heuti-
gen Ausgabe liegen 
Prospekte folgender 
Firmen bei:

– Haller
– Kaufland
– Matratzen Concord

Wir bitten Leserinnen 
und Leser um Beach-
tung. 

INFO

In der „Artist Alley“ kann 
man mehr als 250 Comic-
Schaffende aus ganz Europa 
bei der Arbeit beobachten – 
auch Premium-Verlage wie 
Panini und Cross Cult wer-
den vor Ort zu finden sein. 
Neben der Künstler-Allee 
wird die „Queer Avenue“ 
ein weiteres Highlight dar-
stellen. Nach dem Erfolg auf 
den vergangenen
Veranstaltungen sind auf 
der CCON 2023 neben Aria 

Addams unter anderen auch 
Bambi Mercury, Danny ma 
Fanny sowie der legendäre 
Berliner Dragking Alexander 
Cameltoe am Start. 
Auch die Publikumsmagnete 
wie der Cosplay Kingdom 
und der Cosplay Contest 
werden wieder zünden. 
Nicht zu vergessen, die be-
liebte Comic Con-After Party 
am Samstagabend, auf die 
die Fans jetzt schon hinfie-
bern.

Und noch mehr  Angebote 

n MESSE STUTTGART
Wenn die Accounts der So-
cial Media Kanäle von Co-
mic-Zeichnerinnen und 
-Zeichnern sowie von weib-
lichen und männlichen 
Cosplayern deutlich mehr 
Posts als gewöhnlich ver-
melden und die Vorfreude 
auf das gemeinsame Event 
im Herbst im Minutentakt 
ansteigt, dann ist allen 
schnell klar: Es geht um die 
CCON | Comic Con Stutt-
gart (CCON), den Treff-
punkt für alle Fans, die auf 
populäre Genres wie Fan-
tasy, Horror, Science-Fic-
tion oder Comics stehen 
oder sich für Spielfilme, 
Anime oder Fernsehserien 
interessieren.
In diesem Jahr gibt es er-
höhten Grund, rechtzeitig 
das Wochenende, 9. und 10.
Dezember 2023, im Kalen-
der zu blocken, denn die 
Messe feiert gleich mehre-
re Premieren: die Star 
Wars Area mit einem eige-
nen Erlebnisbereich – die 
„Galactic Cantina“, dann 
eine Gaming Zone mit gro-
ßer Bühne, in der die neu-
esten Spiele ausprobiert 
werden sowie ein speziel-
ler Bereich „18+ Area“ für 
Erwachsene, wo man al-
tersgerechte DVD und Blu-
ray Discs kaufen, erotische 
Artprints erstehen oder ein 
Foto mit dem Lieblings-Co-
splay-Star machen kann. 
Für ein auch jüngeres Pub-
likum finden zudem die Po-
kémon Regional Cham-
pionships Season 2024 
statt, die zum ersten Mal 
parallel zur CCON über die 
Bühne gehen.
Zahllose CosplayerInnen 
werden die CCON für Auf-
tritte in originellen oder 
originalen Kostümen von 
Superheldinnen und -hel-
den, Manga-Charakteren 
oder Fantasy-Heroen nut-
zen – Hauptsache, alles 
selbst entworfen und ge-
schneidert. 
Am zweiten Dezember-Wo-
chenende ist es also wieder 
soweit, wenn Tausende von 
Aficionados auf Stargäste 
treffen, die an den beiden 
Veranstaltungstagen ihren 
Fans Rede und Antwort 
stehen. Sie berichten in 
den Panels von aktuellen 
Projekten und erzählen, 
was bei Dreharbeiten hin-
ter den Kulissen passiert. 
Die Messegäste haben zu-
dem die Chance, persönli-
che Fragen zu stellen, 

Autogramme zu ergattern 
oder sich mit ihren Idolen 
fotografieren zu lassen. 
Und im Ausstellungsbe-
reich lassen sich die neu-
esten Comics, bekannte 
Zeichner und Devotiona-
lien zu Filmen und Video-
games entdecken. Cosplay-
Wettbewerbe der besonde-
ren Art und ungeahnte 
Überraschungen runden 
das farbenprächtige Spek-
takel ab. „Hier kommen al-
le wesentlichen Zutaten für 
einen besonderen Mix zu-
sammen, der eine Comic 
Convention so außerge-
wöhnlich macht“, sagt Dirk 
Bartholomä, Geschäftsfüh-
rer der Comic Con Germa-
ny GmbH und Veranstalter 
der CCON | Comic Con 
Stuttgart.
Im Scheinwerferlicht ste-
hen in diesem Jahr interna-
tional bekannte Schau-
spiel-Größen wie Christo-
pher Lambert, der den 
Fans des fantastischen 
Genres durch seine Titel-
rolle als Connor MacLeod 
im Kultstreifen „Highlan-
der“ ein fester Begriff ist. 
Jede Menge Action bieten 
Filmproduktionen, in 
denen Scott Adkins zu se-
hen ist. Der britische 
Schauspieler und Kampf-
sportler hat viele spannen-
de Geschichten rund um 
seine Rollen im Gepäck. 
Auch im Marvel Cinematic 
Universe ist Adkins vertre-
ten. 

Aus dem Filmgenre wird 
für jeden Geschmack etwas 
dabei sein: Mit Rhona Mit-
ra gesellt sich ein Gast „mit 
Biss“ zum Staraufgebot der 
CCON, die in „Underworld 
– Aufstand der Lykaner“ 
als Sonja eine der Haupt-
rollen spielt. Die Themen-
bereiche Science-Fiction, 
Fantasy und Mystery zie-
hen sich quasi wie ein roter 
Faden durch die beachtli-
che Filmographie der Dar-
stellerin.  Auch der slowa-
kische Stuntman und 
Schauspieler Vladimir 
Furdik kommt nach Stutt-
gart. Als Darsteller kennen 
ihn die Fans der Fantasy-
Kultserie „Game of Thro-
nes“, in der er in der Rolle 
des Nachtkönigs zu sehen 
war. 
Magische News für alle 
Harry Potter-Fans: Fred 
und George Weasley zau-
bern sich im Nu auf die Co-
mic Con Stuttgart. James 
Phelps (Fred) und Oliver 
Phelps (George) erweckten 
die beliebten Zwillinge in 
allen acht Verfilmungen 
zum Leben und spielten 
sich in die Herzen der 
Fans. Wie in den Vorjahren 
werden die Stars ihren Fol-
lowern Autogramme geben 
und mit ihnen Fotosessions 
veranstalten.
Für die eingefleischten An-
hänger gibt es beim Meet & 
Greet den persönlichen  
Kontakt zu ihren Idolen.

Erstmals wird die „Galac-
tic Cantina“ für machtvolle 
Stimmung sorgen. Star 
Wars-Fans erwartet eine 
fantastische Erlebniswelt 
mit zahlreichen Fangrup-
pen – von Kostümclubs mit 
authentischen Outfits, über 
die Macher von Wissens-
portalen und wahren Licht-
schwertmeistern bis hin zu 
Charity-Organisationen. 
Ein  spannendes Programm 
auf der „Force Stage“, Co-
splay-Wettbewerbe, Aus-
stellungen, Sammler-
schnäppchen, Merchandi-
se-Fachhandel und Star-
gäste aus dieser weit ent-
fernten Galaxis runden die 

„Galactic Cantina“ ab. Bei-
spielsweise hat sich hierzu 
hoher Besuch angekündigt, 
denn der Imperator höchst-
persönlich wird exklusiv 
am Samstag, 9. Dezember, 
dabei sein und die Galactic 
Cantina bereichern. Ge-
spielt wurde der ultimative 
Schurke von Ian McDiar-
mid, der lange gut getarnt 
als Senator Palpatine seine 
Machtübernahme vorberei-
tete.  
Der schottische Schauspie-
ler verwandelte sich erst-
mals 1983 in „Die Rückkehr 
der Jedi-Ritter“ in den 
sinistren Herrscher der Ga-
laxis. 

Pflichttermin für alle Popkultur-Fans: Comic Con Stuttgart am 9. und 10. Dezember –

  „Galactic Cantina“ für Star Wars Fans – Gaming Zone und „18+ Area“ für Erwachsene  – Spot auf Hollywood-Stars wie Christopher Lambert und Scott Adkins.

Die Weasley-Zwillinge  sind in Stuttgart

Cosplays sind lebendige Comicfiguren. Der zeitliche Aufwand für die Kostüme ist immens.  
Foto:  z
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n WEIL DER STADT 

Das Bild mit dem Käfer an 

der Stirnseite der Wende-

linskapelle, das sich auch 

auf dem Plakat zu der Aus-

stellung mit Arbeiten von 

Herbert X. Maier findet, ist 

sehr groß. Das Insekt da-

rauf ist riesengroß. Der Be-

trachter fragt sich, ob  der 

Künstler  dafür wohl eine 

Fotografie übermalt hat. 

Aber nein. Der Künstler er-

zählt, das schon Andere 

dies angenommen haben 

und er sich habe rechtferti-

gen müssen. Seine Grund-

lage bei dieser Arbeit war 

ein Käfer aus Peru, den er 

unter dem Mikroskop be-

trachtet und dann gemalt 

hat. Dabei hat er – wie auch 

bei seinen anderen Werken 

–  mehrere Schichten aufge-

tragen. Auf diese Weise 

wollte er den Käfer „durch-

dringen“. Das Besondere 

an dem Bild  ist, dass es kei-

nerlei Schattierungen auf-

weist.  Außerdem leuchtet 

der Käfer von innen  – wie 

auch der Wal auf dem Bild 

an der Seite der Kapelle. 

Bis ein solches Werk fertig 

ist, könne es eineinhalb 

Jahre dauern, erzählt Her-

bert X. Maier. 

Die Ausstellung trägt den 

Titel „In Wendelins Flur 

und Keplers Vermessung“. 

Wie ist nun der Titel zu-

stande gekommen? Maier 

gibt sogleich zu, dass er Ti-

tel nicht sehr gerne mag. 

Aber Wendelin sei als Hir-

te für die Bauern, Tiere 

und  Flure zuständig gewe-

sen. Das passe zu seinen 

Arbeiten. Bei der „Sache 

mit Kepler“ wedelt er mit 

der Hand hin und her, um 

zu zeigen, dass das eigent-

lich keine tiefere Bedeu-

tung hat. Horst Peter 

Schlotter vom Kunstforum 

Weil der Stadt, der mit Her-

bert X. Maier die Ausstel-

lung aufgebaut hat, meint, 

„In Wendelins Flur“ hätte 

eigentlich auch gereicht. 

„Ein Titel darf ja auch iro-

nisch sein“, fügt Maier wie-

derum an, um dann zwi-

schen sich und dem Astro-

nomen einen Bezug herzu-

stellen, in dem er bei-

spielsweise erzählt, dass  er 

eigentlich Physik habe stu-

dieren wollen. 

Er male nicht so spontan, 

wie es aussieht, betont der 

Künstler. Bei dem Bild mit 

dem Käfer  zieht    er   eine 

weitere Verbindung zu 

Kepler: „Ich gehe da vor 

wie ein Wissenschaftler.“ 

Er benutze bei einer sol-

chen Arbeit auch eine Lu-

pe. Dabei suche er danach, 

was Form eigentlich ist. 

Und damit hat er sein 

Schaffen, das, was ihn bei 

seiner Arbeit antreibt und 

was sie ausmacht, auf den 

Punkt gebracht: Er ist kein 

Naturalist. Seine Arbeit sei 

eine „Formbefragung“, 

sagt Maier.  Hier sieht er 

sich  im Komplementär mit 

Kepler. „Denn ich muss 

auch rechnen“, so  Herbert 

X. Maier. 

Sowohl das Bild des Käfers 

als auch das des Wals ist 

durch ein weiteres ergänzt.   

Es sind Doppelbilder, auch 

sie komplementär. „Sie ver-

halten sich zueinander“, 

wie Maier erklärt. „Und 

zwischen Figuration und 

Abstraktion besteht für 

mich kein Unterschied 

mehr.“ 

Da der Künstler, der in 

Freiburg beheimatet ist, 

keine Titel mag, heißen al-

le seine Bilder „Speicher“. 

„Speicher“ setzt der Künst-

ler gleich mit „Ohne Titel“. 

Horst Peter Schlotter sagt 

dazu: „Ein Bild speichert ja 

auch Zeit und Energie.“  

Das ist bei Maier umso 

mehr der Fall, als er immer 

mehrmals über ein Bild 

geht. Den Ton, also die Far-

be, baut er oft über ein Jahr 

lang auf. 

Mit dem  farbenreichen 

Bild  links vom Eingang  

nimmt Maier die Architek-

tur der Kapelle auf.  Bei 

dem Kunstwerk ist es in der 

Mitte so, als würde man  wie 

durch ein Fenster hinaus-

schauen – ähnlich wie 

durch das hohe Kirchen-

fenster links von dem 

Kunstwerk. Auf diese Wei-

se steuert der Künstler ge-

schickt und faszinierend 

die Wahrnehmung des Be-

trachters.

„Solch große Bilder hatten 

wir noch nie“, sagt Horst 

Peter Schlotter. Herbert X. 

Maier, dessen Arbeiten in 

Freiburg beim Morat-Insti-

tut für Kunst und Kunstwis-

senschaft ausgestellt sind 

und damit in großen Räum-

lichkeiten, gefällt die Wen-

delinskapelle. Eigentlich 

sei der Raum auch nicht 

klein, er ziehe ja in die Hö-

he. Das hat man bei der 

Hängung der Kunstwerke 

ausgenutzt. Maier begeis-

tert zudem, dass die Wen-

delinskapelle an ein Mu-

seum erinnert. Und la-

chend  fügt er hinzu: „Wer 

hat schon eine Kirche.“

In der Weil der Städter Wendelinskapelle öffnet am 

Sonntag eine Ausstellung mit   Arbeiten des  Freiburger Künstlers Herbert X. Maier.  Von Wiebke Kahns 

Seine Arbeit ist eine Formbefragung

Herbert X. Maier   stellt in der 
Wendelinskapelle aus. 
 Foto: Jürgen Bach 

INFO

Die Ausstellung  „Her-
bert X. Maier: In Wen-
delins Flur und Keplers 
Vermessung“ - Malerei  ist 
in der  Wendelinskapelle, 
Herrenberger Straße 17,  in 
Weil der Stadt zu sehen. 

Gut zu wissen

Stille Tage  Helfer in schweren Stunden Sonderveröffentlichung

die man auch braucht, um die 
Situation zu meistern. Stirbt 
jemand zum Beispiel auf einer 
Palliativstation oder in einem 
Hospiz, können Angehörige in 
vieles miteinbezogen werden. 

Man kann zum Beispiel die 
Haare des oder der Verstorbe-
nen kämmen, das Gebiss ein-
setzen, ihn oder sie waschen, 
den Raum schön herrichten, 
gegebenenfalls einen Bibel-
vers aufstellen, den der- oder 
diejenige immer gerne moch-
te. Entscheidend ist natürlich 
auch, ob es einen bestimmten 
kulturellen oder religiösen 
Hintergrund gibt. 

Aber all das ist sehr indivi-
duell. Jeder und jede muss 
schauen, was er oder sie möch-
te. Manche Angehörigen wol-

die Todesbescheinigung aus-
stellt. Das kann man, muss 
man aber nicht sofort tun. Der 
Tod muss innerhalb von 36 
Stunden bescheinigt werden, 
auch der Bestatter sollte in-
nerhalb dieser Zeit angerufen 
werden. Ist aber jemand zum 
Beispiel in der Nacht gestor-
ben, würde ich ja direkt noch 
gar keinen erreichen. 

Vielleicht möchte ich aber 
jemanden aus der Nachbar-
schaft oder der Verwandt-
schaft anrufen, damit ich nicht 
alleine bin. Da muss jeder für 
sich wissen: Was halte ich aus? 
Manche Angehörigen bekom-
men das Zittern oder ihr Blut-
druck sinkt oder sie werden 
unruhig –  das ist ganz indivi-
duell. 

Stirbt jemand nicht zu Hau-
se, sondern in einem Heim 
oder Hospiz, ist jemand da, der 
sich auskennt und helfen 
kann.

Welche Rituale können in der 

Zeit direkt nach dem Tod eines 

Angehörigen helfen?

Karin Scheer: Früher waren die 
Menschen mehr in kirchliche 
Bezüge eingebunden. Da kam 
der Pfarrer und es gab Rituale, 

Von Christina Bachmann, dpa

D
ie wenigsten Men-
schen sterben zu Hau-
se“, sagt Karin Scheer. 

Sie leitet die Hospizarbeit im 
Uniklinikum Essen und ist 
Vorstandsmitglied im Deut-
schen Hospiz- und Palliativ-
verband. So sterben viele alte 
Menschen im Krankenhaus 
oder im Heim. 

Wer dabei ist, wenn ein ge-
liebter Mensch den letzten 
Atemzug tut, oder einen Ange-
hörigen tot vorfindet, kommt 
emotional an seine Grenzen. 
Wie Menschen damit umge-
hen, sich in den ersten Mo-
menten nach dem Tod verhal-
ten, das ist vielfältig. Und das 
darf auch so sein, erklärt die 
Trauerfachfrau. 

Was ist das für ein Spektrum 

an Gefühlen in diesen Momen-

ten nach dem Tod eines Ange-

hörigen? 

Karin Scheer: Wenn man dabei 
ist, wie ein geliebter Mensch 
aufhört zu atmen, ist das wie 
ein Schock. Ganz normal ist 
das Gefühl, nicht mehr zu wis-
sen, wo oben und unten ist, 
ganz aufgeregt zu sein. Man ist 
sozusagen „out of order“ und 
in einer Unruhe, bekommt 
auch Ängste. Es können einem 
ganz viele praktische Fragen 
durch den Kopf schießen: Wen 
muss ich benachrichtigen, ha-
be ich einen Bestatter, wer 
macht die Beerdigung, wer 
versorgt mich jetzt finanziell? 

Es ist ein Moment, in dem 
die Gefühle von links nach 
rechts und oben nach unten 
rasen. Gleichzeitig gerät man 
in eine Art Starre, in der man 
gar nicht klar denken kann. 
Dann ist es gut, wenn man sich 
vielleicht vorher schon über 
einiges Gedanken gemacht 
hat, sich auch manches aufge-
schrieben hat, was zu tun ist, 
weiß, wen man jetzt anrufen 
kann. 

Was ist denn in so einem Fall 

erst mal zu tun? 

Karin Scheer: Ist ein Mensch 
eines natürlichen Todes zu 
Hause gestorben, braucht man 
keine Polizei. Man ruft den 
Hausarzt an, der kommt und 

Und nun? 
Wenn alte oder sehr kranke Menschen sterben, 
ist das meist absehbar. Der Moment, in dem es 
passiert, überfordert Angehörige dennoch. Wie
verhalte ich mich richtig? Gibt es „richtig“ 
überhaupt?

len dabei sein in diesen Mo-
menten, andere schaffen das 
emotional gar nicht. Man kann 
sogar noch dann, wenn der 
Leichnam schon beim Bestat-
ter war, darum bitten, Ab-
schied zu nehmen, indem man 
den Sarg noch einmal öffnet. 
Auch eine Aufbahrung zu 
Hause ist meist in den ersten 
36 Stunden nach dem Tod 
noch möglich.

Ist im Grunde erlaubt, wonach 

ich mich fühle, wenn jemand 

gestorben ist? 

Karin Scheer: Es ist alles mög-
lich, entscheidend ist, was ich 
möchte und kann. Manche 
bleiben die Nacht noch im sel-
ben Zimmer mit dem Partner, 
verabschieden sich mit einem 

Kuss. Andere brauchen erst 
einmal einen Moment Ruhe 
für sich, um überhaupt zu 
überlegen, was genau sie jetzt 
wollen. Für die einen ist es gut, 
in einer Umarmung noch in 
großer Nähe zu sein, andere 
sagen: „Ich halte das nicht 
mehr aus.“ 

Beides ist in Ordnung. Es ist 
wichtig, das zu tun, was für 
einen selbst richtig ist, egal, 
wie die Umwelt das vielleicht 
findet. 

Kann ich mich auf so einen Mo-

ment vorbereiten?

Karin Scheer: Durch so eine Si-
tuation, dass ein geliebter 
Mensch stirbt, muss niemand 
alleine durch. Sprechen Sie 
Ihren Hausarzt an, der im Ge-
spräch vorbereiten und unter-
stützen kann und Ihnen zum 
Beispiel einen ambulanten 
Hospizdienst empfehlen kann. 
Dort können Sie jederzeit an-
rufen und nachfragen. Auch 
auf der Webseite des Hospiz- 
und Palliativverbandes 
(www.dhpv.de) finden Sie In-
formationen und Hospiz-
dienste bei Ihnen vor Ort. 

Der Sterbeprozess beginnt 
dann, wenn es eine entspre-
chende Diagnose vom Arzt 
gibt. Kümmern Sie sich daher 
rechtzeitig, denn es geht nicht 
nur um den Moment des Ster-
bens, wesentlich ist die Be-
treuung vorher und danach.

Ein letztes Mal die Hand hal-
ten: Nach dem Tod eines ge-
liebten Menschen haben einige 
Angehörige das Bedürfnis da-
nach, für andere ist das unvor-

stellbar. Foto: dpa-tmn/Mascha Brichta
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INFO

Der Christmas Garden Stutt-
gart ist vom 15. November
2023 bis zum 14. Januar 
2024 in der Wilhelma. Kar-
ten  gibt es auf christmas-
garden.de/stuttgart sowie 
auf myticket.de und an allen 
bekannten Vorverkaufsstel-
len. Tickets werden in halb-
stündigen Zeitslots von 17 
bis 20.30 Uhr (letzter Ein-
lass) verkauft, die Aufent-
haltsdauer ist unbegrenzt.

Ticketpreise
Erwachsene ab 20,50 Euro
ermäßigt ab 16 Euro, Fami-
lien ab 56 Euro, Aufpreis an 
der Abendkasse plus 2 Euro.
Kinder unter 6 Jahre haben 
freien Eintritt.

Besondere Events
26.11.: gemeinsames Weih-
nachtsliedersingen
6.12.: Nikolaus im Christmas 
Garden

Blick hinter die Kulissen
• Die Vorbereitungszeit be-
trägt 10 Monate mit etwa
50 Teammitgliedern.
• Es dauert mehr als drei 
Wochen, um alles aufzu-
bauen.
• Circa 60 Kilometer Kabel 
werden verlegt, um die
Lichtinstallationen zu reali-
sieren, 1400 Stunden 
Arbeitszeit mit 6 bis 8  Perso-
nen.
• Die Montage der Tonan -
lagen mit 12 Kilometer Ka-
bel erfordert ungefähr 150 
Stunden Arbeit von zwei  
Personen.
• Mehr als 120 Lautspre-
cherboxen für die musika -
lische Begleitung.
• An jedem Abend sind un-
gefähr 50 Mitarbeitende im 
Einsatz, beispielsweise für
Sicherheit, Gastronomie, 
Reinigung, Kassenpersonal 
und Techniker.

Tickets und Blick hinter die Kulissen

alten Gebäude gibt es und 

wie sah der Lebensalltag 

der Bewohner aus? Diese 

und mehr Fragen werden 

beantwortet. Die Führung 

kostet vier Euro, die direkt 

an die Führerin bezahlt 

werden.  Treffpunkt ist um 

11.15 Uhr im Bauernhaus-

museum. 

n GEBERSHEIM

Spannende Einblicke in 

die Geschichte des kleins-

ten Teilorts Leonbergs, Ge-

bersheim, gibt Stadtführe-

rin Ina Dielmann am Sonn-

tag,  26. November. Wie ist 

aus der kleinen Bauernge-

meinde ein beliebter 

Wohnort geworden, welche 

 Führung durch Gebersheim

n BAD CANNSTATT

 Mit der Dämmerung be-

ginnt die magische Reise: 

Ab dem 15. November – und 

dann noch bis zum 14. Janu-

ar 2024 – lädt der Christmas 

Garden Stuttgart zum fünf-

ten Mal   auf einen rund 

zwei Kilometer langen, neu 

gestalteten Rundweg durch 

die zauberhaft illuminierte 

Wilhelma ein und garan-

tiert ein wundervolles win-

terliches Open-Air-Erleb-

nis für alle. 

Die Besucher kommen aus 

der ganzen Region Stutt-

gart, sie lieben den Hell-

Dunkel-Kontrast, die Ruhe 

und Entspannung auf dem 

Weg.

Der Christmas Garden ist 

ein Fest der Sinne: Millio-

nen funkelnder  Lichtpunk-

te und mit viel Herzblut in-

szenierte neue Installatio-

nen ziehen die Gäste in 

ihren Bann und verzaubern 

mit exklusiv für den Christ-

mas Garden komponierten 

Soundkreationen. 

Ein Besuch  vor Ort ver-

spricht ein sinnliches Er-

lebnis abseits des vorweih-

nachtlichen Trubels. 

Gleichzeitig binden die 

Christmas Garden den 

Charme der individuellen 

Standorte in die Gesamtin-

szenierung mit ein und set-

zen passend zur besinnli-

chen Jahreszeit kreative 

Impulse zur Reflexion.  

„Gerade in der Wilhelma 

gelingt das mit am besten, 

es ist einer der schönsten 

Standorte in Deutschland, 

und ich habe sie alle ge -

sehen“, so Veranstalter 

Christian Doll von C2-Con-

certs. Doll selbst brachte 

die Idee des Christmas Gar-

den aus Berlin mit. Mittler-

weile gibt es den Christmas 

Garden an 21 Standorten in 

sechs Ländern – neben 

Stuttgart in Wien, Barcelo-

na, London, Rom, Dresden 

und vielen anderen Städ-

ten, neuerdings auch auf 

der Insel Mainau und in 

Karlsruhe.

Tipp von Christian Doll: 

„Rund um die Weihnachts-

tage sind die Karten sehr 

schnell ausverkauft. Und 

ich empfehle auch mal, 

einen Slot später am 

Abend zu wählen, denn da 

ist es nicht so voll wie früh 

am Abend“.

Im Christmas Garden Stutt-

gart erwartet das Publikum

mit rund 30 Installationen 

und mit einem nostalgi-

schen Karussell eine enor-

me Dichte an Attraktionen. 

Die Lichtdesigner haben 

sich viel Neues überlegt: 

Flammender Farben-

rausch, Fabelhafter Zau-

berwald, Lichtinseln. Das 

Arrangement „Folge Dei-

nem Herzen“ vereint alles, 

was für romantische Stim-

mung sorgt, wenn die 

prächtige Damaszenerhal-

le in ergreifendem Rot 

leuchtet, die Platanen ent-

lang des Wegs rot schim-

mern und blinkende Her-

zen verheißungsvoll er-

strahlen. 

Diese stimmungsvolle Sze-

nerie ruft geradezu nach 

einem Heirats antrag und 

einem glück seligen „Ja“! 

Die größte Sensation des 

Abends ist wohl der Flam-

mende Farbenrausch im 

neu inszenierten Mauri-

schen Garten mit seinen 

kunstvoll und aufwendig il-

luminierten Gewässern. 

Die Leuchteffekte wech-

seln mit synchron program-

mierter Musik, die eigens 

für dieses Lichtdesign kom-

poniert wurde. Die Gäste 

des Christmas Garden 

Stuttgart werden ihren Au-

gen nicht trauen, wenn auf 

den Wasserfontänen Feu-

erflammen lodern und die  

Elemente miteinander ver-

schmelzen. 

Auch die See rosen mit 

ihrem tanzenden Feuer-

kern sind eine einzigartige 

pyrokünstlerische Installa-

tion, die exklusiv zum fünf-

jährigen Jubiläum des 

Christmas Garden Stuttgart 

kreiert wurde. Neu sind in 

diesem Jahr auch die Magi-

schen Wolken, bei denen 

die Besucherinnen und Be-

sucher  durch einen neun 

Meter langen, von bunten 

Wolken bedeckten Tunnel 

spazieren und die Installa-

tion interaktiv akustisch 

und optisch steuern kön-

nen. 

Die Regenbogenwelt 

schenkt mitten in der dunk-

len Jahreszeit eine über-

bordende Pracht aus Far-

ben. 

Ein 40 Meter langer Weg er-

strahlt in einem bunt chan-

gierenden Spek trum und 

im Zusammenspiel mit 40 

Neonflexstäben mit wech-

selnden Farben. Abgerun-

det wird dieses Farbwun-

der von einer riesigen Pro-

jektion bunter Schneeflo-

cken, die sich in Blumen 

verwandeln. Für magische 

Verblüffung sorgt der Fa-

belhafte Zauberwald, in 

dem  Feen per Videoprojek-

tion durch den Mammut-

baumwald flattern und 

traumhafte Fabelwesen in 

der Dunkelheit aufleuch-

ten. Wunderschöne Foto-

momente garantiert der 

Farbentraum als 15  Meter 

langer Lichttunnel mit 

wechselnden Farbverläu-

fen.

Fans des Lichtermeers 

dürfen sich in diesem Jahr 

auf eine Premiere freuen, 

denn das beliebte High-

light geht erstmals in die 

Vertikale: Mit fünf meter-

hohen Lichtinseln, die mit 

zahllosen Lichtpunkten ke-

gelförmig in die Höhe ra-

gen, bietet das Schauspiel 

aus synchron zu Musik lau-

fenden Lichtmustern eine 

besondere Augenweide. 

Gegen Ende des Rundwegs 

wird die Bühne noch ein-

mal einem lokalen Helden 

überlassen: Der legendäre 

Ginkgo-Baum, ein botani-

sches Schmuckstück der 

Wilhelma, zeigt sich majes-

tätisch illuminiert und vor 

dem Stamm des 190 Jahre 

alten Baumes leuchtet das 

Gedicht „Ginkgo biloba“ 

(1815) von Johann Wolfgang 

von Goethe.

Damit man nicht mit lee-

rem Magen durch die Lich-

ter wandeln muss, kann 

man sich mit Glühwein, 

Waffeln oder Kässpätzle 

unterwegs auf dem Rund-

gang stärken.

Spektakuläre Highlights zum Schwelgen: So schön wird der Christmas Garden Stuttgart  bis 14. Januar – 

Neu inszenierter Lichtzauber in der Wilhelma. Von Christian Günther

Heiratsantrag in  der Herz-Allee?

Das Maurische Landhaus wird bunt illuminiert.
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In der Ditzinger Straße  gründete Emil Käfer 

einst das Unternehmen.

Die Käfer GmbH ist ab Januar wieder in der Ditzinger Straße zu finden. Fotos: Käfer GmbH

Brenner kümmerte sich um 
den kaufmännischen Bereich, 
ihr Mann Siegfried um die Fir-
ma Käfer. Für den wachsen-
den Bereich der Heizungs-
technik gründeten sie im Jah-
re 1986 die Firma Brenner.

Bereits in vierter 
Generation 

13 Jahre später, übernahm die 
nächste Generation: Die Brü-
der Eberhard und Wolfgang 
Brenner traten 1999 die Nach-
folge ihrer Eltern an und lei-
ten seither die Geschicke. 
Wolfgang Brenner als gelern-
ter Gas- und Wasserinstalla-
teurmeister sowie Flaschner-
meister. Eberhard Brenner als 
Zentralheizungs- und Lüf-
tungsbaumeister sowie Gas- 
und Wasserinstallateurmeis-
ter. 

Brenner GmbH. Der Handwer-
ker arbeitete 18 Jahre lang als 
Ein-Mann-Betrieb. Mit der 
Zeit gingen mehr Aufträge 
ein. So stellte Emil Käfer 1954 
Siegfried Brenner als seinen 
allerersten Lehrling ein. Dem 
gefiel das Betriebsklima so 
gut, dass er nach seiner Aus-
bildung als Gas- und Wasser-
installateurmeister und 
Flaschnermeister dem Unter-
nehmen treu blieb. Dort lern-
te er die Tochter des Firmen-
gründers, Waltraud Käfer, 
kennen. Die beiden heirateten 
und übernahmen im Jahr 1968  
die Firma Käfer. Waltraud 

dig auftreten. Die Brenner 
GmbH bleibt in den bestehen-
den Räumen in der Liebigstra-
ße, die Käfer GmbH kehrt „zu-
rück zum Ursprung“: In die 
Ditzinger Straße. Dort hin,  wo 
vor fast 100 Jahren alles be-
gann.

Fast ein Jahrhundert 
Firmengeschichte

Bereits vor über 90 Jahren 
gründete Flaschnermeister 
Emil Käfer das Familienunter-
nehmen in der Ditzinger Stra-
ße. Damals setzte er hier in 
Höfingen den Grundstein zur 
Firmengeschichte der Käfer-

Von Franziska Penske

A
b dem 1. Januar 2024 
gehen wir neue Wege 
als Käfer GmbH und 

setzen in bewährter Qualität 
unsere Tätigkeiten am neuen 
Standort in der Ditzinger 
Straße 24 fort“, erzählt Ge-
schäftsführer Wolfgang Bren-
ner. Die beliebte Firma Käfer-
Brenner GmbH in der  Liebig-
straße in Leonberg-Höfingen 
trennt sich nur räumlich und 
bleibt weiterhin partner-
schaftlich verbunden. Trotz-
dem werden die beiden Unter-
nehmen zukünftig eigenstän-

Die Käfer GmbH kehrt 

zurück zu ihren Wurzeln
Umzug zurück in die Ditzinger Straße: Ein neues Badstudio auf einer 100 
Quadratmeter  Ausstellungsfläche wartet ab Januar auf die Kundinnen und 
Kunden.

Renninger Straße 24 | 71277 Rutesheim
Tel. 0 71 52/99 33-0 | www.auto-epple.com

Hoch- und Tiefbau GmbH
• Um-und Ausbauten
• Stahlbetonbau
• Lohnarbeiten

Landwirtschaft

August-Blessing-Straße 9, 71282 Hemmingen
Telefon 07150-2039, Telefax 07150-8404
Rudorfer-Hemmingen@t-online.de

Inhaber: Nico Umgelter
Anschrift: Kiefernweg 10  Gerlingen
Telefon: 0718/5 36 81 17   E-Mail: gepperth20@googelemail.com

Starke Seiten.
Die Zeitungsgruppe 
Stuttgart.

Stuttgarter Zeitung  
Stuttgarter Nachrichten 
Eßlinger Zeitung  
Kreiszeitung Böblinger Bote  
Kornwestheimer Zeitung 
Leonberger Kreiszeitung 
Marbacher Zeitung 
Cannstatter Zeitung 
Untertürkheimer Zeitung

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Als Partner des
Mittelstands an
Ihrer Seite.
Generalagentur Benedict Lika
Drosselweg 28, 71277 Rutesheim
Telefon +49 7152 997863
benedict.lika@wuerttembergische.de

GLASDUSCHEN | ABLAUFSYSTEME | INNENRAUMGLAS

Erleben Sie die HEILER-BADWELT live im neuen
Showroom der Firma Käfer in Leonberg-Höfingen

Heiler Glas GmbH | heiler-glas.de

Energietechnik · Neuinstallation · E-Mobility · Service · Wartung
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 Die Aufgaben teilten die bei-
den unter sich auf: Wolfgang 
Brenner verantwortete den 
Bereich Sanitär-Technologie 
und Eberhard Brenner die 
Heizungs- und Elektrotech-
nologie. Nur ein Jahr nach der 
Übernahme des Betriebs, wei-
tete sich der Familienbetrieb 
sich um den Elektrobereich 
aus. Mittlerweile arbeiten die 
Söhne von Wolfgang und 
Eberhard Brenner ebenfalls 
im Betrieb und führen die Fa-
milientradition in vierter Ge-
neration fort. 

Die Käfer-Brenner GmbH 
erlangte im Großraum Stutt-
gart großen Bekanntheits-
grad als Top-Dienstleister. 
Mit mehr als 80 Mitarbeitern 
und über 150 Bad-Moderni-
sierungen pro Jahr sorgte der 
Familienbetrieb bislang ge-
meinsam als Verbund für 
schönere Bäder, moderne 
Heizungen und sichere Elekt-
rolösungen. 

Neues kommt, 
die Qualität bleibt

„Auch jetzt nach dem Umzug 
in die neuen Räumlichkeiten 
wird sich die Käfer GmbH wei-
terhin auf den Bereich Bad 
und Sanitär konzentrieren“, 
sagt Wolfgang Brenner. Auch 
um Installationsarbeiten und 

den Service rund  ums Bad 
kümmert sich das Experten-
team. 

Neu ist der moderne Auf-
tritt mit einem frischen Logo 
und einer eigenen Homepage 
unter www.kaefergmbh.de. 
Mit Wolfgang Brenner und 
Sohn Florian Brenner an der 
Spitze der Käfer GmbH, wird 
die langjährige Historie mit 
Beständigkeit und Engage-
ment für exzellenten Service 
und höchste Qualität weiter-
geführt.

Aus dem alten Gebäude in 
der Ditzinger Straße ist in den 
letzten Monaten ein neues 
modernes Zuhause für die Kä-
fer GmbH entstanden. Auf 
einer Büro-, Lager-  und Aus-
stellungsfläche von rund 260 
Quadratmetern können sich 
Besucher und Besucherinnen 
über zahlreiche Lösungen für 
das eigene Bad informieren. 
Zudem entdecken sie Sanitär-
lösungen, die Design, Komfort 
und Funktionalität auf einzig-
artige Weise verbinden. 
„Unsere erfahrenen Berater 
stehen den Besuchern bei der 
Gestaltung ihres Traumbads 
zur Seite. Dabei können sie 
sich auf umfassende Produkt-
kenntnisse und Innovations-
führerschaft verlassen. Wir 
beobachten Markttrends und 

machen neue Produkte aus-
findig, die das Leben leichter 
machen“, so Wolfgang Bren-
ner. Zusammen mit seinen 
Kunden schafft das Käfer-
Team Lebensräume, die den 
persönlichen Stil sowie ihre 
Bedürfnisse widerspiegeln. 
Zudem ermöglicht die Käfer 
GmbH durch die langjährige 
Zusammenarbeit mit renom-
mierten Herstellern, allen In-
teressenten Zugang zu den 
besten Produkten auf dem 
Markt. 

Festpreise für Produkte 
und Leistungen

Eine wichtige Rolle spielt die 
Bedeutung von Nachhaltig-
keit: Die Produkte sind nicht 
nur funktional, sondern auch 
ressourcenschonend. Außer-
dem ist dem Unternehmen 
Transparenz wichtig. Daher 
gibt es bei Käfer klare Fest-
preise für alle Produkte und 
Dienstleistungen. „In unse-
rem Badstudio in Leonberg-
Höfingen bieten wir einen 
persönlichen Service ganz be-
quem aus einer Hand“, sagt 
Wolfgang Brenner. Dabei er-
halten die Kunden das Moder-
nisierungskonzept mit Pla-
nung kostenlos. „Am besten 
sollte man rechtzeitig einen 
unverbindlichen Beratungs-

Das Team der Käfer GmbH ist zur Stelle, wenn es gebraucht 
wird – ob mit der Ape oder dem Lkw. Foto: Käfer GmbH

Florian Brenner (links) und Wolfgang Brenner.
Foto: Franziska Penske

termin vereinbaren, damit wir 
uns vollkommen auf unsere 
Kunden und ihr Projekt kon-
zentrieren können.“ emp-
fiehlt der Geschäftsführer. 

Umgesetzt wird das neue 
Wunschbad zum definierten 
Termin und komplett aus 
einer Hand. Die Kundinnen 
und Kunden haben einen An-
sprechpartner für alle Gewer-
ke. Somit wird die Kommuni-
kation vereinfacht: Der An-
sprechpartner spricht mit den 
einzelnen Gewerken oder 
Handwerkern, um Wünsche 
zu überbringen, falls Mängel 
zu beheben sind oder um die 
fristgerechte Fertigstellung 
zu erreichen. 

Die Experten von Käfer 
setzen sich leidenschaftlich 
für höchste Qualität und ex-
zellenten Service ein. Jedes 
Mitglied des Teams ist be-
strebt, allen Kundinnen und 
Kunden eine persönliche und 
zufriedenstellende Erfahrung 
zu bieten.

Käfer GmbH

Ditzinger Straße 24
71229 Leonberg-Höfingen
Telefon: 0 71 52 / 5 69 86 01
Mail: info@kaefergmbh.de
www.kaefergmbh.de

DIE NEUE ANSCHRIFT

FLIESEN &
NATURSTEIN

Frische Ideen – vom Fachmann
perfekt umgesetzt. Egal ob Innen- oder
Außenbereich.

Schausonntag ist immer am 1. Sonntag
des Monats von 11:00 – 17:00 Uhr.
In der Leonberger Straße 74
in 71287 Weissach.

Telefon 07044 90090 oder
www.haecker-stein.de

Im Detail zeigt sich, was ein
starker Partner kann.

BERATUNG

PLANUNG

VERLEGUNG

Tel. 07152-93920-0

E-Mail: 

info@neunaber.de

DER FIRMA KÄFER
BESTE WÜNSCHE UND
VIEL ERFOLG AUF NEUENWEGEN!

WILHELMGIENGER
HAUSTECHNIK

WILHELMGIENGERKG FACHGRO�HANDEL FÜRHAUSTECHNIK
MARIE-CURIE-STRA�E 1 | 70806 KORNWESTHEIM | GC-GRUPPE.DE

Mehr Sicherheit –
mit RAUTITAN.
Dank der Verbindungstechnik Schiebehülse ist RAUTITAN –
das Universalsystem für Trinkwasser und Heizung – ohne
O-Ring dicht und somit totraumfrei verbunden. Eine
einfache Sichtkontrolle gibt zudem die Gewissheit einer
sicheren Verbindung. Entdecken Sie alle Vorteile unter
gebaeudetechnik.rehau.de/rautitan

Viel Glück 

und alles Gute 

in den neuen 

Räumen.
Ihr Sparkassen-Team wünscht Ihnen 

viel Erfolg am neuen Standort. 

www.kskbb.de

DEIN BAD 
STATT 
EIN BAD

so individuell wie du

WIR  
WÜNSCHEN  

FIRMA KÄFER 
WEITERHIN  

VIEL ERFOLG!

REISSER BAD & HEIZUNG Hanns-Klemm-Str. 21, 71034 Böblingen

Telefon: 07031/66650, info@reisser.de, www.reisser.de

„Durchstarten in der Ditzinger Str. 24“ 

Wir wünschen der Fa. Käfer einen guten Start  
in „alter Wirkungsstätte“! Viel Erfolg.

Für alle Schreinerarbeiten bleiben wir weiterhin 
ein vertrauensvoller und pünktlicher Partner

Daimlerstraße 8
71287 Weissach
info@wa-stahl.de

www.geberit.de/aquaclean

GEBERIT AQUACLEAN 

DAS WC, DAS SIE
MIT WASSER REINIGT
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Wussten Sie, dass…

Postareal: IBA‘27-Vertrag unterzeichnet

Der Kooperationsvertrag zum Postareal als
Projekt der IBA‘27 ist unterzeichnet. Ihre
Unterschriften haben die Vertragspartner
STRABAGReal Estate sowiedie Internationale
Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart
am Dienstag, 14. November, im Leonberger
Rathaus, gesetzt. Nun ist das Postareal offi-
ziell Teil der IBA‘27.

Aufnahme des Projekts vollendet
Im Beisein von Oberbürgermeister Martin Georg
Cohn und Baubürgermeister Klaus Brenner wur-
de der Kooperationsvertrag zur Aufnahme des
Postareals als IBA‘27-Projekt unterzeichnet. Für
den Investor STRABAG Real Estate unterschrieb
Bereichsleiter Axel Möhrle, für die Internationa-
le Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart
(IBA‘27) die Kaufmännische Geschäftsführerin
Karin Lang sowie Intendant Andreas Hofer. Das
verantwortliche Generalunternehmen Ed. Zü-
blin AG war als Projektunterstützer mit seinem
technischen Direktionsleiter Martin Schuder und
dem technischen Bereichsleiter Michael Kubon

vertreten. Damit ist die Aufnahme des ambitio-
nierten städtebaulichen Vorhabens als IBA‘27-
Projekt vollendet und gleichzeitig der Startpunkt
für die weitere gemeinsame Entwicklung und die
dazugehörige Kommunikation mit Schwerpunkt
auf die politischen Gremien und die aktive Bür-
gerbeteiligung gesetzt.

IBA‘27 steht für Innovation und
Nachhaltigkeit

„Gemeinsam haben wir heute einen weiteren
wichtigen Schritt für das Postareal und für Le-
onberg gemacht. Die Projekte, die zur Interna-
tionalen Bauausstellung gehören, stehen für In-
novation und Nachhaltigkeit. Sie spiegeln damit
auch die Ziele der klima- und sozialgerechten
‚Stadt für Morgen‘ in Leonberg wider“, so Ober-
bürgermeister Martin Georg Cohn. Der geplante
Brückenschlag für das Rad und den Fußgänger
sei ein wichtiges Element in der gesamten Ver-
kehrsplanung.

„Das neue Quartier wird unsere schöne Altstadt
besser mit der neuen Mitte verbinden. Für den
Umbau der angrenzenden Verkehrsräume ha-
ben wir bereits Förderzusagen vom Land Ba-
den-Württemberg erhalten. Auch für den Brü-
ckenschlag wurde kürzlich ein Förderantrag
beim Land gestellt“, ergänzt OB Cohn.

„Es erfüllt mich mit großer Freude und Stolz,
heute diesen wichtigen Vertrag schließen zu
können. Unser Team hat unermüdlich daran ge-
arbeitet, den IBA‘27-Projektstatus für das Post-
areal zu erhalten. Der Projektstatus ist für uns
ein hoher Anreiz, ein Vorzeigeobjekt zu schaffen,
das sowohl in Bezug auf Nachhaltigkeit als auch
auf Innovationskraft Maßstäbe setzt und gleich-
zeitig neue Wohnformen und Arbeitswelten er-
öffnet. Wir sind voller Vorfreude auf die kom-
menden Herausforderungen und Chancen, die
vor uns liegen, und freuen uns darauf, sie mit
der gleichen Leidenschaft und Hingabe anzu-
gehen, die uns bis hierhergebracht hat“, erklärt
Axel Möhrle, Bereichsleiter der STRABAG Real
Estate Stuttgart.

Leonberg als zukunftsweisende
Kommune

„Als IBA‘27-Projekt steht die Entwicklung des
Leonberger Postareals besonders im Rampen-
licht – und kann von der Expertise und dem
internationalen Netzwerk der IBA profitieren. Im
Ausstellungsjahr 2027 wollen wir hier insbeson-
dere neue Bautechnologien, Bauprozesse und
Materialien als bedeutenden Beitrag zur CO2-
Reduzierung zeigen. Damit positioniert sich Le-
onberg als eine der zukunftsweisenden IBA‘27-
Kommunen in der Region. Wir freuen uns sehr
auf die erfolgreiche Umsetzung gemeinsam mit
den Projektpartnern“, so Andreas Hofer und Ka-
rin Lang für die IBA‘27.

„Wir freuen uns sehr, in Leonberg ein bau- und
energietechnisch innovatives Quartier zu errich-
ten, das einen großen Mehrwert für die Men-
schen vor Ort schafft“, erklärt Martin Schuder,
Technischer Direktionsleiter, Ed. Züblin AG.

Direkt zwischen historischer Altstadt und der
ab den 1970ern gewachsenen neuen Mitte ent-
wickelt STRABAG Real Estate gemeinsam mit
der Stadt Leonberg auf 1,5 Hektar das künftige
Postareal: Es soll als Verbindungselement zwi-
schen der Leonberger Stadtmitte um den Bel-
forter Platz und der Altstadt fungieren. Bisher
getrennte Stadtbereiche sollen über den neuen
baulichen Brückenschlag vernetzt werden.

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Michael Kubon, Technischer Bereichsleiter Ed Züblin AG, Klaus Brenner, Bau-
bürgermeister Leonberg, Oberbürgermeister Martin Georg Cohn, Martin Schuder, Technischer Di-
rektionsleiter Ed. Züblin AG. Vordere Reihe v.l.n.r.: Maximilian Schuster, Projektleiter STRABAG Real
Estate, Axel Möhrle, Bereichsleiter Stuttgart STRABAG Real Estate, Karin Lang, Kaufmännische Ge-
schäftsführerin IBA'27, Andreas Hofer, Intendant IBA'27. Foto: Corinna Kempf

Am Montag, 20. November, wurde auf dem Marktplatz eine 16 Meter hohe Weißtanne aufgestellt.
Foto: Leila Fendrich

Rede zum Volkstrauertag

Oberbürgermeister Cohn hielt am Friedens-
mahnmal zum Volkstrauertag eine Rede.

Vor einem halben Jahr wurde die deutsche Neu-
verfilmung des Antikriegsdramas „Im Westen
nichts Neues“ mit vier Oscars ausgezeichnet.
Der Film nach dem Roman von Erich Maria Re-
marque beschreibt das Grauen des Ersten Welt-
kriegs und das Leid der Soldaten in drastischen
Bildern. Er führt die Sinnlosigkeit des Sterbens
vor Augen. Die Menschen waren zutiefst ver-
stört und erschüttert von den Schrecken des
Ersten Weltkriegs.

Der junge Soldat Paul Bäumer erlebt das
„Schlachten“ an der Westfront, den Gaskrieg
und letztendlich seine eigene verzweifelte Grau-
samkeit. Kurz vor dem Ende des Kriegs stirbt
er an einem Tag, an dem es so ruhig und still
ist, dass der Kommandierende im Heeresbericht
für jenen Tag notiert: „Im Westen nichts Neues.“
Der Tod ist zum Alltag geworden, die Toten am
Ende nur Zahlen – welch eine Tragik!

Erich Maria Remarque wollte vor allem aber
auch auf die seelischen Verletzungen durch
die Teilnahme am Krieg aufmerksam machen.
Mehr Soldaten als je zuvor kamen mit extremen
psychischen Schäden nach Hause zurück. Die
Männer litten unter Panikattacken und Schweiß-
ausbrüchen, waren gelähmt oder sprechunfähig,
ohne dass dafür körperliche Ursachen zu finden
waren. Damals sah man sie eher als Schwäch-
linge, seelische Wunden wurden als nicht ernst
zu nehmend angesehen. Erst viele Jahrzehnte
später, in der Folge des Vietnamkriegs, kristal-
lisierte sich ein Begriff für diese Leiden heraus.
Psychologen sprechen von einer posttraumati-
schen Belastungsstörung.

Auch Erich Maria Remarque gehörte zu denen,
die an Körper und Seele versehrt zurückkehrten.
Er litt unter Angstattacken und Depressionen.
Dabei war er wohl „nur“ sechs Wochen an der
Front. Aber das reichte aus, um aus ihm einen
überzeugten Pazifisten zu machen. Remarque
selbst bezeichnete die jungen Kriegsteilnehmer
als verlorene Generation, von der Schulbank
weg in den Krieg geschickt. „Wir waren noch
nicht eingewurzelt, der Krieg hat uns wegge-
schwemmt“, schreibt er in seinem Roman. Die
Grausamkeiten sind für Menschen, die nicht im
Krieg gewesen sind, oftmals nicht vorstellbar
und kaum verkraftbar.

Auch damals gab es schon die Hoffnung, dass
die Erinnerung an diesen unmenschlichen Krieg
mit seinen schrecklichen Folgen für immer zum
Frieden ermahnt. Doch diese Hoffnung machte
schon 20 Jahre später der Beginn des Zweiten
Weltkriegs zunichte. 17 Millionen Opfer im Ers-
ten Weltkrieg und über 60 Millionen Menschen
auf vier Kontinenten ließen im Zweiten Weltkrieg
ihr Leben. An seinem Ende lag halb Europa in
Trümmern. Welch ungeheures Leid diese Kriege
gebracht haben! Die Verfolgung von über sechs
Millionen Juden in Europa und vieler weiterer
Minderheiten gehört zu dem dunkelsten Kapi-
tel der deutschen Geschichte und bedarf keiner
weiteren Worte.

Derzeit wird wieder ein Krieg im Nahen Osten
geführt. Der Konflikt, der über Jahrzehnte im-
mer wieder aufflammte, hat sich vor kurzem
zu einem Feuersturm entwickelt, als die Terror-
gruppe Hamas hinterhältig Juden entführte und
umbrachte. Sie feierten auf einem Festival, hat-
ten Freude und ahnten nicht, was mit ihnen ge-
schehen wird. Jetzt leidet die Zivilbevölkerung
im Gaza-Streifen unter der kriegerischen Aus-
einandersetzung zwischen dem israelischen
Militär und Terroristen. Es gibt kein Wasser. Die
Gesundheitsversorgung ist am Boden.

Und auch in Europa herrscht wieder ein furcht-
barer Krieg, dessen Grauen nicht fern ist, son-
dern täglich in kaum zu ertragenden Fernseh-
bildern dokumentiert wird. Gerade jetzt gilt es,
unsere unmittelbaren östlichen Nachbarn, die
schon lange vor der Kriegsgefahr gewarnt ha-
ben, mit allen Kräften zu unterstützen. In Zei-
ten, in denen ein Krieg in Europa seit bald zwei
Jahren mit aller Härte geführt wird, hat die Aus-
zeichnung eines Antikriegsfilms mehr als nur
symbolische Bedeutung. Filmdirektor Edward
Berger betonte, er habe vor der Rückkehr von
Nationalsozialismus und Populismus warnen
wollen. Er sagte: „Der Stoff ist leider relevanter,
als wir es erwartet haben.“

Der heutige Tag dient unserer Erinnerung. Wir
gedenken heute der Opfer von Gewalt und
Krieg. Wir trauern mit allen Angehörigen, die
enge Familienmitglieder oder Freunde verloren
haben, und können die damit verbundene Ver-
zweiflung und das Leid nachempfinden. Wir
teilen ihren Schmerz. Dieser Gedenktag für alle
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft trägt sei-
ne Spuren in die Zukunft hinein. Wir müssen
uns erinnern, um weiterhin unsere Kräfte für den
Friedenskampf zu bündeln. Mit dieser Ausrich-
tung ist dieser Tag keinesfalls überholt, sondern
leider im wahrsten Sinne des Wortes „brandak-
tuell“. Wir alle würden es uns von Herzen anders
wünschen.

Der Krieg mit seinen Schrecken ist uns in den
vergangenen Monaten sehr nah gerückt. Warum
werden Kriege geführt? Was bewegt Führer von
Staaten dazu, das eigene Volk zu opfern? Ist es
die Ablehnung einer anderen Lebensführung?
Ist es die Gier nach Bodenschätzen? Ist es der
Hunger nach Macht? Ist es die Religion? Ist es
Rache? Die Menschen sehnen sich doch nach
Frieden für sich, ihre Familien und ihre Völker.
Selbstverständlich wird dem Volk als Kriegs-
grund häufig ein anderer vorgegaukelt und die-
ser mit Lügen gerechtfertigt.

Mich hat es beispielsweise persönlich getroffen
und schockiert, dass der türkische Präsident
Recep Tayyip Erdoğan vor kurzem äußerte,
dass seine Feinde zuerst die Juden und dann
die Christen seien. Aussagen wie diese bele-
gen für mich auf tragische Art und Weise, wie
fundamental unterschiedlich die Werte eines
Präsidenten der Türkei – verglichen zu unseren
– doch sein können. Man muss es so deutlich
machen: Diese Haltung entzieht einer Zusam-
menarbeit und Kooperation auf staatlicher Ebe-
ne jedweder Grundlage.

Heute, am Volkstrauertag, wollen wir alle noch
einmal unsere Verantwortung ins Bewusstsein
rufen. Der Leitgedanke der Veranstaltung in
diesem Jahr lautet „Was ist Frieden?“ Bedeutet
auch: Wir müssen unvermindert die Friedens-
botschaft in die Welt tragen. Wir legen am heu-
tigen Volkstrauertag diesen Kranz hier in Leon-
berg nieder, um der gefallenen und vermissten
Soldaten und der getöteten Zivilisten zu geden-
ken. Ebenfalls denken wir an die aus ihrer Hei-
mat vertriebenen oder geflüchteten Menschen
und an alle an Leib und Seele Verwundeten. Da-
mit wollen wir auch unsere Hoffnung zum Aus-
druck bringen. Hoffnung darauf, dass wir Lehren
aus der Vergangenheit ziehen und uns selbst
einbringen. Hoffnung darauf, dass wir den Mut
aufbringen, Missstände anzuprangern und nicht
alles hinnehmen.

Wir stehen heute hier für die Kriegsopfer und
wollen uns zukünftig dafür einsetzen, dass nicht
noch mehr unschuldige Menschen ihr Leben
oder ihre Gesundheit in sinnlosen Kriegen ver-
lieren. Wir stehen heute hier in der Hoffnung,
auch in Zukunft in Freiheit, Toleranz und Demo-
kratie leben zu können. Wir stehen heute hier,
weil wir alle Verantwortung dafür tragen, dass es
auch auf unserem Boden nicht mehr zum Krieg
kommt. Wir stehen heute hier, um innezuhalten
und von Herzen mitzufühlen.

Meine sehr verehrten Damen und Herren, lei-
der ist der Volkstrauertag immer noch ein Tag,
an dem wir nicht weit zurückblicken müssen,
um seinen Sinn zu erkennen. Wir stellen unwi-
derruflich die Erinnerung dem Vergessen ent-
gegen. Der heutige Volkstrauertag mahnt uns,
für die Werte der Demokratie einzutreten, den
Kurs Richtung Freiheit, Frieden, Sicherheit und
Völkerverständigung einzuhalten. Verneigen wir
uns an diesem Tag in Trauer vor allen Kriegs-
opfern.

der Energiekreis am Freitag,
24. November, von 17.30 bis
19 Uhr, im Bürgerzentrum unter
anderem zum Energiesparen
im Haus berät und informiert?

Zum Gedenken an die Opfer von Gewalt und
Krieg wurde am Volkstrauertag ein Kranz am
Friedensmahnmal im Stadtpark niedergelegt.
Foto: Katharina Mikait

Weihnachtsbäume an sechs Standorten
in Leonberg aufgestellt

Eine 16 Meter hohe Weißtanne steht seit
Montagmorgen, 20. November, vor dem Al-
ten Rathaus am Marktplatz. Der Weihnachts-
baum kommt aus der Baumschule im Stadt-
wald.
Während im vergangenen Jahr die Wahl auf eine
Fichte fiel, wurde dieses Jahr eine rund 16 Meter
hohe Weißtanne ausgesucht. Am frühen Morgen
im Stadtwald gefällt und per Kran aus dem Wald
gehoben, ragte der Baum gegen 10 Uhr auf dem
Marktplatz in die Höhe. Mit einer Motorsäge und
großen Holzkeilen richteten die Mitarbeitenden
des Baubetriebshof den Baum aus und befes-
tigten ihn.

Weihnachtsstimmung auch
in den Teilorten
Im Anschluss an die Arbeiten auf dem Markt-
platz stellte die Verwaltung den Baum auf dem
Eltinger Kirchplatz auf. Insgesamt zieren sechs
Bäume die Stadt: Zwei in der Kernstadt sowie
in den Teilorten Warmbronn, Gebersheim, Höfin-
gen und Silberberg. In diesem Jahr stammen die
Bäume aus dem Stadtwald, aus Weil der Stadt
sowie aus Gebersheim.



BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Stra-
ße 50. Geöffnet montags, dienstags und don-
nerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs von 14 bis
20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr sowie an den
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr.
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung
ein Hausbesuch über die 116 117 angefragt wer-
den.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive dem
kinderärztlichen Notfalldienst und dem augen-
ärztlichen Notdienst an den Wochenenden sowie
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzei-
ten: 116 117. Weitere Informationen unter www.
notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder
docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erfragen:
0711 7877722

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.
Mittwoch, 22. November: Drei Eichen Apothe-
ke Malmsheim, Calwer Straße 8, Telefon: 07159
3627 und Schiller-Apotheke Ditzingen, Münchin-
ger Straße 3, Telefon: 07156 959697
Donnerstag, 23. November: Schwaben Apothe-
ke Renningen, Lange Straße 18, Telefon: 07159
2588
Freitag, 24. November: Central-Apotheke inter-
national, Leonberger Straße 108, Telefon: 07152
47969
Samstag, 25. November: Apotheke Butz Heims-
heim, Mönsheimer Straße 50, Telefon: 07033
469530 und Engel-Apotheke Magstadt, Alte
Stuttgarter Straße 2, Telefon: 07159 949811
Sonntag, 26. November: Graf-Ulrich-Apotheke
Leonberg, Graf-Ulrich-Straße 6, Telefon: 07152
24422
Montag, 27. November: Arkaden-Apothe-
ke Heimerdingen, Karlstraße 6, Telefon: 07152
58877 und Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen,
Stuttgarter Straße 17, Telefon: 07033 52760
Dienstag, 28. November: Apotheke Neue Stadt-
mitte, Brennerstraße 1, Telefon: 07152 43343
Mittwoch, 29. November: Rathaus-Apotheke
Rutesheim, Flachter Straße 4, Telefon: 07152
997816

Notfalldienst für
kleine Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur
noch die Telefonnummer der diensthabenden
Praxis veröffentlicht werden.

Samstag, 25. November und Sonntag,
26. November: 07159 800585

Tierrettung Böblingen
24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erstversor-
gung von verletzten oder in Not geratenen Haus-
und Wildtieren. Notfallnummer: 07132 85 99 719.

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:
Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßenschä-
den und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966

Familie im
Mittelpunkt –

Infotag für Eltern
Alle Familien sowie Personen, die mit Fami-
lien zusammenarbeiten, sind am Mittwoch,
29. November, von 9 bis 15 Uhr, in die Fami-
lien-Bildungsstätte Leonberg (Eltinger Straße
23) eingeladen. Im kleinen und großen Saal
informieren und beraten verschiedene Ein-
richtungen über Angebote für Familien.

Die Stadt Leonberg ist mit der Wohngeldstelle
vertreten und informiert über Bildungs- und Teil-
habeleistungen sowie den Leonberger Teilhabe-
pass.

Zudem informieren unter anderem die Familien-
Bildungsstätte Leonberg e.V., das Jugendamt,
der Tages- und Pflegeelternverein Leonberg, die
Familienkasse, das Landratsamt, die Schwan-
gerenberatungsstellen sowie das Jobcenter
über Hilfsangebote und finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Hallenbad
am Sonntag
geschlossen

Das Leonberger Hallenbad ist am Sonntag,
26. November, aufgrund eines Wettkampfs
ganztägig geschlossen.

Die Sauna ist regulär geöffnet und kann von 10
bis 21 Uhr besucht werden.

ÖFFENTLICHE
ZUSTELLUNG
Herrn Bakary Faye, zuletzt wohnhaft Riedstraße
11 in 71229 Leonberg, derzeitiger Aufenthalt un-
bekannt, ist eine Verfügung des Ordnungsamtes
vom 14. November 2023, AZ: 321-108.51 zu er-
öffnen.

Das Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt.
Es werden Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Die
Verfügung gilt zwei Wochen nach dem Tag der
Bekanntmachung als zugestellt. Sie kann beim
Ordnungsamt, Marktplatz 9, 1. Stock, Zimmer
14, eingesehen werden.

VERANSTALTUNGEN
Sport
Jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Samstag, 25. November, 17.30 Uhr: Mond-
scheinwanderung mit Taschenlampen. Von
Leonberg nach Silberberg und wieder zurück.
Dauer etwa zwei Stunden (rund 10 Kilometer).
Kostenfrei. Treffpunkt: Bahnhof Leonberg. Ver-
anstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsverband
Leonberg.

Vereine
Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen), 19
bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Suchter-
krankte und ihrer Angehörigen. Ort: Haus der
Begegnung (Eltinger Straße 23). Veranstalter:
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Leonberg

Donnerstag, 23. November, 9.30 bis 11.30 Uhr:
Familiencafé für Mütter und Väter mit Kindern (0
bis 3 Jahre). Keine Anmeldung erforderlich. Ort:
Jugendraum im Haus der Begegnung. Veranstal-
ter: Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V.

Sonntag, 26. November, 15 bis 17 Uhr: Offenes
Trauercafé, kostenlos und ohne Voranmeldung.
Ort: Hospiz Leonberg, Seestraße 84, 2. OG. Ver-
anstalter: Ambulanter Hospizdienst Leonberg.

Montag, 27. November, 18 Uhr: Essen, Spen-
den & Segnen, Meditation. Ort: Liststraße 1/2.
Veranstalter: Lebensfreude e.V., Verein zur För-
derung einer gesunden und bewussten Lebens-
führung

Dienstag, 28. November, 9.30 bis 11.30 Uhr:
Familiencafé für Mütter und Väter mit Kindern (0
bis 3 Jahre). Keine Anmeldung erforderlich. Ort:
Café B21, Bismarckstraße 21, Gastraum Café.
Veranstalter: Familien-Bildungsstätte Leonberg
e. V.

Mittwoch, 29. November, 19 Uhr: „Herzkrank?
Schütze dich vor dem plötzlichen Herztod“,
Vortrag mit Dr. Olaf Weber, Chefarzt der Medi-
zinischen Klinik I – Herz-, Lungen-, und Gefäß-
erkrankungen. Ort: Krankenhaus Leonberg. Ver-
anstalter: Klinikverbund Südwest

STANDESAMT
Sterbefälle
8. November: Marlies Gohl
9. November: Karin Höhne-Navaei,
Gerhard Wildt
11. November: Friedhelm Söffge
14. November: Peter Jakner
17. November: Stefan Boge

Zur Veröffentlichung von Geburten und Ehe-
schließungen liegen derzeit keine Einverständ-
niserklärungen vor.

Bürgerschaftliches Engagement
Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977
E-Mail: s.halfar@leonberg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere –
engagieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis
18 Uhr findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Am Montag, 4. Dezember, von 14 bis 16 Uhr,
findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine „offe-
ne“ Sprechstunde statt. Eine Anmeldung ist an
diesem Termin nicht erforderlich.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 3099-77 oder 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv
Vortrag zum neuen Heizungsgesetz
Am Donnerstag, 23. November, 19 Uhr, gibt Dr.
Rüdiger Beising, Sprecher des Energiekreises,
eine Übersicht über die Anforderungen des neu-
en Heizungsgesetzes, das am 1. Januar 2024 in
Kraft tritt. Der Vortrag findet im Bürgerzentrum
Stadtmitte statt und ist kostenlos.
Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 24. November, von 17.30 bis 19 Uhr,
findet im Bürgerzentrum Stadtmitte Leonberg
eine kostenlose Erstberatung in Energiefragen
statt. Mitarbeiter des Energiekreises geben hier
Informationen über alternative Energie, Heizung,
Dämmung, Fördermöglichkeiten und Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 24. No-
vember, um 19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmit-
te Leonberg zur monatlichen Besprechung.

Interessierte Gäste sind willkommen. Für beide
Veranstaltungen ist eine Anmeldung per E-Mail
an ruediger.beising@t-online.de erforderlich.
Vortrag: Sicher unterwegs!
Unsicherheitsgefühle im öffentlichen Raum
müssen nicht sein. Tipps dazu gibt Polizei-
oberkommissar Carmelo Gibella vom Referat
Prävention des Polizeipräsidiums Ludwigs-
burg am Montag, 27. November, um 19 Uhr, im
Bürgerzentrum Stadtmitte. Frauen und auch
Männer sind herzlich zu diesem Vortrag mit
Diskussion eingeladen, der zum Internationa-
len Tag „NEIN zu Gewalt gegen Frauen“ von
der Agendagruppe Frauen für Gleichberechti-
gung, dem Frauenzentrum Leonberg und der
FrauenUnion Leonberg veranstaltet wird. Der
Eintritt ist frei.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 27. November
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
13 bis 17 Uhr: Schach
18 bis 19.30 Uhr: AWO Sprechstunde (nach
telefonischer Vereinbarung unter 07152 25287)
Dienstag, 28. November
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Depres-
sionen und Ängste in Leonberg (Anmeldung bei
Frau Fischer, Telefon: 07152 990 4975)
Mittwoch, 29. November
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
19 bis 21 Uhr: Frauenselbsthilfe Krebs Landes-
verband Baden-Württemberg/Bayern e.V.
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge
Donnerstag, 30. November
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e.V.
(nach telefonischer Vereinbarung unter 07152
3378610)
ab 19.45 Uhr: Griechischer Tanz

Freitag, 1. Dezember
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leonberg
(Anmeldung bei Herrn Köppel, Telefon: 07152
949866 oder Herrn Geiger, Telefon: 07152
44406)
Samstag, 2. Dezember
10 bis 12 Uhr: Vater-Kind-Treff
ab 18 Uhr: Kosovarischer Kulturtreff
Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO
wird am Montag, 27. November, von 18 bis
19.30 Uhr, angeboten. Die Beratung findet nach
vorheriger telefonischer Terminvergabe unter
07152 25287 statt.
Sprechstunde der IBB-Stelle
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stelle in
Leonberg wird am Freitag, 1. Dezember, ab 10
Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte, angeboten.
Die IBB-Stelle ist eine Beratungs-, Informations-
und Beschwerdestelle für psychisch erkrankte
Menschen und deren Angehöriger im Landkreis
Böblingen. Die Gespräche sind selbstverständ-
lich vertraulich.
Kontakt: Telefon: 07044 400 9900, E-Mail:
Kontakt@ibb-stelle-bb.de
Quartierstreff für die Nachbarschaft
Am Dienstag, 5. Dezember, 15 Uhr, sind alle In-
teressierten eingeladen im Bürgerzentrum vor-
beizuschauen. Die Initiative „Lebendige Nach-
barschaft“ lädt zum offenen Quartierstreff ein,
um Nachbarinnen und Nachbarn aus Leonberg-
Mitte kennenzulernen, gemeinsam einen Kaffee
zu trinken und ins Gespräch zu kommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,
6. Dezember, trifft sich die Selbsthilfegruppe
ab 19.30 Uhr im Foyer. An diesem zentralen
Ort bietet die Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“
allen Menschen, die unter Angststörungen und
Panikattacken leiden, Gelegenheit, sich mit Be-
troffenen auszutauschen und zu treffen. Um
vorherige Anmeldung bei Günther Philippi unter
07044 400 9900 oder Kontakt@ibb-stelle-bb.de
wird gebeten.

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Sperrungen in Leonberg
Heimerdinger Straße und Parkplatz
An der Hohlen Eiche gesperrt
Die Heimerdinger Straße ist am Mittwoch,
22. November, und Donnerstag, 23. November,
auf Höhe der Hausnummer 39 voll gesperrt, da
ein Kran aufgestellt wird. Zudem kann ab Mitt-
woch, 15. November, bis Freitag, 1. Dezember,
der Parkplatz An der Hohlen Eiche nicht genutzt
werden. Die Einschränkungen sind notwendig,
da die Grundschule in Gebersheim erweitert
wird. Während der Kranarbeiten ist die Durch-
fahrt über die Heimerdinger Straße amMittwoch,
22. November, und Donnerstag, 23. November,
nicht möglich. Der Verkehr sowie Fußgängerin-

nen und Fußgänger werden umgeleitet. In der
Höfinger Straße, Heimerdinger Straße, Greut-
straße, Hohe Steige und An der Hohlen Eiche
werden ab Mittwoch, 15. November, bis Freitag,
1. Dezember, Halteverbote eingerichtet. Zudem
ist der Parkplatz An der Hohlen Eiche in diesem
Zeitraum nicht nutzbar. Die Halteverbote und die
Sperrung des Parkplatzes sind notwendig, um
eine reibungslose Anlieferung zu gewährleisten
und Baumaterial lagern zu können.

Sperrung in den Straßen Hohe Warte
und Strohgäustraße
In der Straße Hohe Warte/Ecke Strohgäustraße

und auf Höhe Hausnummer 8 in der Strohgäu-
straße, wird zwischen Montag, 27. November,
und Freitag, 22. Dezember, eine halbseitige
Sperrung eingerichtet. Der Grund: In diesem
Bereich werden Leitungen verlegt.

Tempo 30 am Gewerbegebiet Leo-
West
Im Bereich der Kreuzung Brennerstraße und Am
Längenbühl wird seit Montag, 20. November, bis
Freitag, 15. Dezember, eine Ampel aufgebaut.
Die Fahrbahn wird verschwenkt und das Tempo
ist auf 30 Stundenkilometer reduziert.

Quartier Leonberg-Mitte lädt zum gemeinsamen Essen ein
Bereits zum fünften Mal heißt es am Sams-
tag, 25. November, bei „Leo-Mitte isst“ zu-
sammenkommen, sich kennenlernen und ge-
meinsam essen.
Im Bürgerzentrum in der Neuköllner Straße
5 können Interessierte zwischen 11.30 und
14.30 Uhr wieder ein Mittagessen in gemüt-
licher Runde mit Nachbarinnen und Nachbarn
genießen. Bei einem Basar wird zudem die Ad-
ventszeit eingeläutet und Besucherinnen und
Besucher können erste Weihnachtsgeschenke
finden. Das Essen und die Getränke sind kos-
tenfrei. Über eine Spende freut sich die Quar-
tiersarbeit.

Über die Quartiersarbeit
Das Quartier Leonberg-Mitte besteht bereits
seit mehr als drei Jahren. Als Quartier wird
das Viertel bezeichnet in dem die Leonberger
Bürgerinnen und Bürger leben. Das Ziel der frei-

willig Engagierten ist es, eine gute, lebendige
Nachbarschaft zu gestalten, in der Menschen
sich kennen und kennenlernen und sich fürein-
ander interessieren und sich gegenseitig unter-
stützen.

Im Quartier gibt es viele Möglichkeiten, Kontak-
te zu schließen und zusammenzukommen. Bei-
spielsweise beim wöchentlichen Boulespielen
im Reiterstadion (donnerstags, 15 Uhr) oder bei
den Geh-Sprächen (freitags, 10 Uhr, am Eingang
zum Stadtpark). Jeden Dienstagnachmittag um
16 Uhr findet eine halbe Stunde Gymnastik im
Stadtpark statt und einmal im Monat wird zum
offenen Quartierstreff im Bürgerzentrum Stadt-
mitte eingeladen.

Eine Übersicht über die Angebote im Quar-
tier ist immer in der letzten Amtsblatt-Ausgabe
des Monats zu finden. Außerdem sind unter
www.leonberg.de/quartiersimpulse weitere In-
formationen verfügbar.

Wer sich im Quartier engagieren möchte,
kann sich mit den Quartierskoordinatorin-
nen Sandra Eisenhauer und Vera Wolf unter
leonberg@quartier.online in Verbindung setzen.

Beim offenen Quartierstreff im Bürgerzentrum
Stadtmitte am Dienstag, 7. November, konnten
sich Nachbarinnen und Nachbarn kennenlernen
und austauschen. Foto: Ingrid Leidereiter

Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg.
Die Beratung findet nach vorheriger Terminver-
gabe statt. Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Tele-
fon: 07152 990-2422 und Timo Bopp, Telefon:
07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senioren.
Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hinzu-
weisen und Vorschläge für Veränderungen zu
machen, um eine gute Lebensqualität für alle
zu erreichen. Er setzt sich ein für ein altersrea-
listisches Bild der älteren Generation in unserer
Gesellschaft und deren gesellschaftliche Teilha-
be sowie ein selbstbestimmtes Leben im Alter.
Der Stadtseniorenrat bietet einmal im Monat
ein telefonisches Gesprächsangebot mit einem
Vorstandsmitglied an. Der nächste Termin ist
am Dienstag, 5. Dezember. Ansprechpartne-
rin ist die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon:
0173 6513837 oder Frau Schröckhaas, Tele-
fon: 0162 4147616. Weitere Informationen unter
www.stadtseniorenrat-leonberg.de.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Um-
gang mit den neuen Medien. Die ehrenamtlichen
Betreuer bringen viel Geduld mit und haben Er-
fahrungen mit vielen typischen Problemen. Bei
Fragen zu PC, Notebook, Tablet oder Smart-

phone, kann bestimmt weitergeholfen werden.
Das eigene Gerät kann gerne mitgebracht wer-
den. W-Lan ist vorhanden. Fragen zu Program-
men und Apps können ebenfalls geklärt werden.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 24. No-
vember, von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Bürger-
zentrum Stadtmitte, statt. Um telefonische An-
meldung bei Herrn Köppel unter 07152 949866
oder bei Herrn Geiger unter 07152 44406 wird
gebeten. Weitere Informationen sind auch unter
www.ccleonberg.de zu finden.

Seniorennachmittag in der Evangelischen
Kirchengemeinde Eltingen
Am Donnerstag, 23. November, findet wieder der
monatliche Seniorennachmittag in der evangeli-
sche Kirchengemeinde Eltingen im Gemeinde-
haus (Kirchbachstraße 23) statt. Ab 14.30 Uhr
sind alle Interessierten bei Kaffee und Kuchen
zum Thema „Katharina Kepler und Herzogin Si-
bylla im Gespräch“ eingeladen.

ESH-Treff im Johanneshaus in Leonberg
Am Donnerstag, 7. Dezember, 14.30 bis 17 Uhr,
findet der ESH-Treff für Menschen in der dritten
Lebensphase im Johanneshaus (Eingang Stoh-
rerstraße) statt. Alle Interessierten sind zu einem
Adventsnachmittag mit nachdenklichen und
fröhlichen Advents- und Weihnachtsgeschich-
ten eingeladen. Das Treffen wird musikalisch
begleitet vom Duo Moonlight mit Martin Müller
(Gitarre) und Sonja Stamm (Tenorsaxophon).

Kontakt: Telefon: 07152 71102, E-Mail:
ESH-Treff@online.de

Altentreff Blosenberg in der Schleiermacher-
straße
Am Donnerstag, 7. Dezember, ab 14.30 Uhr, lädt
der Altentreff Blosenberg in der Schleiermacher-
straße 41 im Kirchenraum zur Weihnachtsfeier
mit der Pfarrerin Carmen Stamer ein. Kontakt:
Frau Grau, Telefon: 07152 24420

10. Leonberger Seniorentag
Der Stadtseniorenrat lädt am Freitag,
24. November, um 9.30 Uhr, zum 10. Leon-
berger Seniorentag ins Haus der Begeg-
nung ein. Ralf Kotte, Fachbereichsleiter für
Bevölkerungsschutz der Stadt Leonberg, in-
formiert darüber, was in Notfällen zu tun ist.
Katrin Alsulaiman, Koordinatorin des Vereins
„Vermittlung deutscher Sprache und Kultur“
berichtet über Life Kinetik. Dabei handelt es
sich um eine Trainingsform, die Wahrneh-
mungsaufgaben mit geistigen Herausforde-
rungen koppelt.

Die ersten Vorsitzenden Margot Nittner und
Sabine Schröckhaas begrüßen die Anwesen-
den. Der Vorstand des Stadtseniorenrates
freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und
Teilnehmer. Der Eintritt ist frei.

SENIORINNEN UND SENIOREN
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Teamleitung für den
Bereich Bußgeldstelle

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Was können Sie bewegen?
� Leitung des Teams mit 13 Mitarbeitern (m/w/d)
aus den Bereichen Bußgeldstelle und Ge-
meindlicher Vollzugsdienst

� Planung und Organisation des Dienstbetriebs
� Bearbeitung von sog. sonstigen Ordnungs-
widrigkeiten

� Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten im
Bereich Gewerbe- und Handwerksrecht etc.,
Gewinnabschöpfung, Ermittlung der Bußgeld-
höhe lt. Bilanz und Steuererklärungen

� Abschließende Bearbeitung und Entscheidung
von schwierigen Einzelfällen des gesamten
Teams

� Bearbeitung von Einsprüchen und eingelegten
Rechtsmitteln

� Kalkulation der Bußgeldrahmen, Pflege der
Tatbestandskataloge

� Betreuung der technischen Anlagen zur Ge-
schwindigkeits- und Rotlichtüberwachung

� Unterstützung der Abteilungsleitung mit fach-
licher Vertretung

� Betreuung der Auszubildenden (m/w/d)

Was sollten Sie mitbringen?
� ein abgeschlossenes Studium zum Bachelor
of Arts – Public Management (m/w/d) bzw.
zum Diplom-Verwaltungswirt (m/w/d) oder
eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter (m/w/d) mit Weiterbil-
dung zum Verwaltungsfachwirt (m/w/d)

� Bewerbungen von Fachkräften (m/w/d) mit
einschlägiger Berufserfahrung, die bereit sind
sich berufsbegleitend zu qualifizieren, sind
willkommen

� gute Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungs-
recht

� praktische Erfahrungen in der öffentlichen Ver-
waltung, idealerweise im Bereich Bußgeld

� Führungserfahrung
� Einfühlungsvermögen, Überzeugungskraft und
sicheres Auftreten bei Gesprächen

� Teamfähigkeit und Engagement
� Freude am Umgang mit Menschen
� selbständiges und sorgfältiges Arbeiten

Was bieten wir Ihnen?
� eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit

� Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

� einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
� die Möglichkeit des Dienstradleasings im Rah-
men der Entgeltumwandlung

� gesundheitsfördernde Maßnahmen
� familienfreundliche Gleitzeitregelungen

� ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafe-
teria

� bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Vor-
aussetzungen eine Einstellung im Beamten-
verhältnis bis A 11 bzw. im Beschäftigtenver-
hältnis ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit
einer Vergütung entsprechend der persönli-
chen Voraussetzungen bis EG 10 TVöD

� die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Fragen
zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne
der Leiter der Abteilung Verkehr, Herr Dutta,
Telefon: 07152 990-2320.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung
bei uns in Leonberg auf unserem Bewerbungs-
portal unter www.leonberg.de/bewerbungsportal
bis zum 3. Dezember 2023.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Verwaltungsmitarbeiter
(m/w/d) in Teilzeit (70%)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Sekre-
tariat des Amts für Kultur und Sport

Was können Sie bewegen?
� Assistenz der Amtsleitung
� Allgemeine Sekretariats- und Organisations-
aufgaben für das Amt für Kultur und Sport

� Kontaktstelle mit Auskunftsfunktion in persön-
licher, telefonischer und schriftlicher Form für
Bürger (m/w/d), Vereine, Gäste (m/w/d), etc.

� Selbständige Organisation und Durchführung
einzelner Veranstaltungen wie z.B. der Gute-
Nacht-Geschichten

� Unterstützung bei der Organisation und
Durchführung weiterer Veranstaltungen wie

dem Pferdemarkt, Tag des Ehrenamts, Sport-
lerehrung, Vernissagen, Theatertage, etc.

� Aufgaben im Rahmen des Veranstaltungs-Ti-
cketings

� Pflege des Veranstaltungskalenders sowie der
Datenbanken

� Rechnungsmanagement und Haushaltssach-
bearbeitung

Was sollten Sie mitbringen?
� eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter (m/w/d), Kaufmann für
Bürokommunikation (m/w/d) oder eine vergleich-
bare Qualifikation im kaufmännischen Bereich

� Erste Berufserfahrung im Verwaltungsbereich
ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung

� ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Ein-
fühlungsvermögen sowie eine ausgeprägte
Dienstleistungsorientierung

� Teamplayer (m/w/d) mit einer selbstständigen
und strukturierten Arbeitsweise

� den Willen gemeinsam mit dem Team das Amt
für Kultur und Sport voranzubringen

� Bereitschaft zu gelegentlichen Diensten am
Wochenende bzw. an Feiertagen

� sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift

� Englischkenntnisse sind von Vorteil
� gute MS-Office Kenntnisse und eine gewisse
IT-Affinität

Was bieten wir Ihnen?
� eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit in einer guten
Arbeitsatmosphäre

� familienfreundliche Arbeitszeitregelungen
�Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

� einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
� die Möglichkeit des Dienstradleasings im Rah-
men der Entgeltumwandlung

� gesundheitsfördernde Maßnahmen

� die betriebliche Altersversorgung des öffentli-
chen Dienstes

� ein kostengünstiges Mittagessen in der Cafe-
teria

� ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen Vo-
raussetzungen bis Entgeltgruppe 7 TVöD

� eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt nach TVöD

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne der Leiter des Amtes für Kultur und Sport,
Herr Streib, Telefon: 07152 990-1400.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung
bei uns in Leonberg auf unserem Bewerbungs-
portal unter www.leonberg.de/bewerbungsportal
bis zum 3. Dezember 2023.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Sachbearbeiter
Stadtarchiv (m/w/d)

in Teilzeit (50%)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Stadt-
archiv in Leonberg-Eltingen

Was können Sie bewegen?
� Betreuung und Digitalisierung Fotoarchiv
� Bearbeitung von Anfragen zur Fotosammlung
� Erstellung der Chronik in Augias
� Recherche, Ordnungs- und Verzeichnungs-
arbeiten in Beständen des 19. bis 21. Jahr-
hunderts

� Betreuung der Archivbibliothek
� Mithilfe bei der Benutzerbetreuung
� Kassenwesen
� Beschaffung von Archiv- und Büromaterial
� Unterstützung bei Veranstaltungen des Stadt-
archivs

� Ständige Vertretung der Archivleitung

Was sollten Sie mitbringen?
� eine abgeschlossene Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten (m/w/d), Fachange-
stellten für Medien- und Informationsdienste
(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation

� Teamfähigkeit sowie ein ausgeprägtes Ser-
viceverhalten

� MS-Office Kenntnisse und eine gewisse IT-Af-
finität

� Erste Erfahrungen im Archiv und mit Augias
(Archivsoftware) wünschenswert

� Grundkenntnisse in Sütterlin und Kurrent-
schrift von Vorteil

� Sicheres Auftreten, eigenverantwortliches Ar-
beiten und Offenheit für wechselnde Aufgaben

Was bieten wir Ihnen?
� eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit

� familienfreundliche Arbeitszeitregelungen
�Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

� einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
� die Möglichkeit des Dienstradleasings im Rah-
men der Entgeltumwandlung

� gesundheitsfördernde Maßnahmen

� ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen Vo-
raussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD

� die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

� eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt nach TVöD

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Leiterin des Stadtarchivs, Frau Steck,
Telefon: 07152 990-1430.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung
bei uns in Leonberg auf unserem Bewerbungs-
portal unter www.leonberg.de/bewerbungsportal
bis zum 3. Dezember 2023.

Ortschaftsrat
Warmbronn tagt

Sitzungstermin: Montag, 27. November,
20 Uhr
Ort: Sitzungssaal Bürgerhaus Warmbronn,
Hauptstraße 42, 71229 Leonberg
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Plangebiet „Wohnen Hinter den Gärten“ Plan-
bereich 06.02.-17 in Leonberg-Warmbronn –
Verlegung der im Bebauungsplanentwurf
festgesetzten Trafostation auf das städtische
Flurstück Nr. 23/5, außerhalb des Plangebiets

3. Satzung zur Änderung der „Satzung über die
Erhebung von Marktgebühren“

4. Haushaltsplan 2024 – Änderungslisten zum
Haushaltsplanentwurf 2024

5. Haushaltsplan 2024 – Wortlaut der Stellung-
nahmen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2024

6. Haushaltsplan 2024 – Stellungnahmen zu den
Haushaltsanträgen

7. Haushaltsplan 2024 – Ergänzungsanträge aus
dem Ortschaftsrat Warmbronn

8. Anfragen und Anregungen
9. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Gebersheim tagt

Sitzungstermin: Dienstag, 28. November,
19.30 Uhr
Ort: Foyer Gäublickhalle Gebersheim
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Haushaltsplan 2024 – Änderungslisten zum
Haushaltsplanentwurf 2024

4. Haushaltsplan 2024 – Wortlaut der Stellung-
nahmen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2024

5. Haushaltsplan 2024 – Stellungnahmen zu den
Haushaltsanträgen

6. Satzung zur Änderung der „Satzung über die
Erhebung von Marktgebühren“

7. Anfragen und Anregungen
8. Verschiedenes

Ortschaftsrat
Höfingen tagt

Sitzungstermin: Mittwoch, 29. November,
19 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Kurfiß-Gebäude, Pforz-
heimer Straße 5, 71229 Leonberg-Höfingen
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Haushaltsplan 2024 – Änderungslisten zum
Haushaltsplanentwurf 2024

4. Haushaltsplan 2024 – Wortlaut der Stellung-
nahmen der Fraktionen zum Haushaltsplan-
entwurf 2024

5. Haushaltsplan 2024 – Stellungnahmen zu den
Haushaltsanträgen

6. Satzung zur Änderung der „Satzung über die
Erhebung von Marktgebühren“

7. Straßenrechtliche Teileinziehung von Teil-
flächen der Mühlstraße (Höfinger Täle)

8. Anfragen und Anregungen
9. Verschiedenes

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 30 99 30, Fax 07152 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge
Die Immobilie im Erbrecht
Vortrag mit Rechtsanwalt Uwe Hartmann am
Mi, 22. November, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum,
5 Euro (Kurs-Nr. 232-1462LV)

Rätoromanisch – eine kleine Sprache be-
hauptet sich
Vortrag mit Lothar Drechsler am Mo, 27. No-
vember, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1404LV)

Ruhe im Kopf – Umgang mit Grübeleien und
negativen Gedanken
Vortrag mit Nina Mattes am Di, 28. November,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1807LV)

Vorsorgevollmacht: Aktuelle gesetzliche Ent-
wicklungen – Wer handelt für mich, wenn ich
es selbst nicht mehr kann?
Vortrag mit Rechtsanwältin Petra Vetter am Mi,
29. November, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum,
5 Euro (Kurs-Nr. 232-1463LV)

Eine Welt aus Licht – Kirchenfenster damals
und heute – Ein Einblick in die Geschichte der
sakralen Glasmalerei
Vortrag mit Anette Ochsenwadel am Mo, 4. De-
zember, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-2283LV)

Müde bin ich, geh zur Ruh, mach aber kein
Äuglein zu – Informationen rund um den kind-
lichen Schlaf
Vortrag mit Constanze Lange am Di, 5. De-
zember, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 8 Euro
(Kurs-Nr. 232-2805LV)

Albanien – die unentdeckte Perle des Balkans
Vortrag mit Harald Borger am Mi, 6. Dezember,
19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1203LV)

Der Aufstieg Ägyptens zur antiken Welt-
macht... und seine Beziehungen zu Israel
Vortrag mit Reinhard Neil am Mi, 13. Dezember,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
232-1406LV)

Patientenverfügung –
Wie erstellt man sie richtig?
Vortrag mit Rechtsanwältin Petra Vetter am Mi,
17. Januar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1464LV)

Die fantastische Reise des Marco Polo – Ost
und West begegnen sich
Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 24. Janu-
ar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
232-1407LV)

Lenin: Übervater der Russen? Wie das sow-
jetische Erbe in Putins Politik fortwirkt
Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi, 31. Janu-
ar, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-
Nr. 232-1408LV)

Bonjour la France!
Vortrag mit Laëtitia Rometsch am Mi, 31. Janu-
ar, 10.30 Uhr, Stadtbücherei Leonberg, kosten-
frei (Kurs-Nr. 232-5200LV, ohne Anmeldung)

Nachbarrecht
Vortrag mit Rechtsanwältin Eveline Fischer am
Mi, 7. Februar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum,
5 Euro (Kurs-Nr. 232-1465LV)

Montagsakademie
Montagsakademie Islamwissenschaften –
Pilgerfahrten im Islam
232-1825LM (Mo, 11. Dezember)

Montagsakademie Politik – Die deutsche Ge-
schichte seit der Wiedervereinigung
232-1826LM (5x ab Mo, 8. Januar)

Exkursionen & Führungen
Stuttgart im Untergrund – Einmal den Nesen-
bach von innen sehen! Große Kanalführung
232-1033LE (Mi, 6. Dezember)

Krippenschätze um Sigmaringen und in
Oberstadion – Busexkursion zu historischen
Weihnachtskrippen mit Holger Starzmann
232-1038LF (Sa, 13. Januar)

Die Stuttgarter Markthalle
232-1039LE (Mi, 17. Januar)

Kennen Sie die Stadtbücherei Leonberg?
– Was verbirgt sich hinter der Onlinebiblio-
thekBB.de?
232-1043LE (Do, 25. Januar)

St. Maria Magdalena in Tiefenbronn – Ein
spätgotisches Kleinod
232-1046LE (So, 28. Januar)

Besuch im Restmüllheizkraftwerk Böblingen
232-1047LE (Di, 30. Januar)

Faszination Klavierbau – Besuch der Flügel-
und Klavierfabrik Carl A. Pfeiffer
232-1049LE (Sa, 3. Februar)

Fotografie
Reportagefotografie on the street
232-2478L (2x Mo, 4./Sa, 9. Dezember)

Fotografieren ohne weiteres Licht – Available
Light
232-2477L (2x Fr, 8./Di, 12. Dezember)

Gesundheit, Fitness, Tanz und Entspannung
KORCE® – Core-Training – Schnupperkurs
für Semester 1-2024
232-3248L (4x ab Di, 9. Januar)

Irish Dance-Workshop – für Anfänger/-innen
232-3640L (So, 14. Januar)

Linedance – von Freestyle bis Jive – für Ein-
steiger/-innen und Wiedereinsteiger/-innen
232-3607L (4x ab Di, 16. Januar)

Hochsensibilität
232-1808L (4x ab Fr, 19. Januar)

Dance-Fitness Workshop – Gesundheit durch
Fitness, Tanz und Musik
232-3622L (So, 21. Januar)

Junge vhs
Kinderakademie – Alles Gummi oder was?
232-8003LK (Sa, 2. Dezember)

Töpferwerkstatt für Kinder – mit und ohne
Töpfererfahrung – für Kinder ab 6 Jahren
232-8210LK (2x Fr, 8./Sa, 9. Dezember)

Comics zeichnen – von den Grundlagen bis
zum eigenen Comic-Heft (ab 8 Jahre)
232-8207LK (Sa, 20. Januar)

Kinderakademie: Wie wurde eigentlich der
Zoo erfunden?
232-8004LK (Sa, 20. Januar)

Handlettering meets Collage: Wenn Schrift
und Formen zusammen tanzen – ab 14 Jah-
ren
232-8202LK (Sa, 27. Januar)

Kultur, Musik und Kreativität
Improvisationstheater – für Anfänger/-innen
232-2244L (5x ab Mo, 20. November)

Eine bunte Vielfalt an Weihnachtsplätzchen
232-2608L (Mo, 27. November)

Linsengerichte
232-2604L (Do, 30. November)

Kreatives Gestalten und Ausdrucken von
Grußkarten
232-6454LO (Mo, 4. Dezember)

Offene Kunstwerkstatt: Vielfalt Farbe an vier
Vormittagen – Malen in verschiedenen Tech-
niken (Acryl, Aquarell, Wasserfarbe)
232-2410L (4x ab Mo, 15. Januar)

Kreative Begegnung mit Acryl
232-2411L (2x Fr, 19./Sa, 20. Januar)

Ein Torso aus Ton – für Anfänger/-innen und
Fortgeschrittene
232-2426L (2x Sa, 20./So, 21. Januar)

Ukulele – für Anfänger/-innen mit Vorkennt-
nissen
232-2267L (So, 21. Januar)

EDV, Beruf, Natur und Technik
Serienbriefe in Word erstellen
232-6453L (Mo, 27. November)

Outlook – E-Mailen, Organisieren und Ver-
walten
232-6441L (2x Fr, 1./Sa, 2. Dezember)

Hinweise zu Anmeldung und Öff-
nungszeiten
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt am ein-
fachsten online unter www.vhs.leonberg.de
oder schriftlich per Anmeldekarte beziehungs-
weise per Fax.

Kursleiterinnen und Kursleiter
gesucht
Die Volkshochschule Leonberg sucht für das
kommende Semester I/2024 noch Kursleite-
rinnen und Kursleiter:
in Leonberg für
– vier Kurse Aquamix (Mo, 8 bis 11.15 Uhr) im
Hallenbad
– vier Kurse Wassergymnastik/Aquafit (Di, 16
bis 19.15 Uhr) im Hallenbad der Haldenwang-
schule
– zwei Kurse Gesundheitsgymnastik für Se-
nioren/innen (Di, 9 bis 11.10 Uhr)
– zwei Kurse Haltungsgymnastik (Di, 9.10 bis
11.20 Uhr)
– zwei Kurse Frühsport/Fit von Kopf bis Fuß
(Mi, 8 bis 10.15 Uhr)
– einen Kurs Fitnessgymnastik für Männer (Di,
18.50 bis 19.50 Uhr)
– zwei Kurse Bewegt in den Feierabend/Fit
und gesund (Mi, 18 bis 20.10 Uhr)
in Renningen/Malmsheim für
-zwei Kurse Fit von Kopf bis Fuß/Funktionel-
les Fitnesstraining (Di, 17.10 bis 19.15 Uhr)
in Weissach für
– zwei Kurse Pilates undmehr (8 bis 10.10Uhr)
Weiterhin werden auch für neue Angebote
Kursleitende in Leonberg und in allen unseren
Außenstellen für die Bereiche „Gymnastik/Fit-
ness“, „Tanz“, „Junge VHS“, „Gemeinsam ak-
tiv“ (Semesterkurse und Workshops) gesucht.
Soweit Sie über eine entsprechende Aus-
bildung mit Lizenz und pädagogisches Ge-
schick verfügen, wenden Sie sich bitte per
E-Mail an die zuständige Fachbereichslei-
tung, Frau Kriegler, Telefon: 07152 3099-45
oder E-Mail: c.kriegler@leonberg.de oder di-
rekt an die Volkshochschule Leonberg unter
vhs@leonberg.de.

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Betreuungskraft (m/w/d)
in der Schulkindbetreuung

in Teilzeit (35% – 40%)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Was können Sie bewegen?
� Betreuung von Grundschulkindern an der
GrundschuleHöfingen imAlter von6bis10Jah-
ren im Mittagsdienst (täglich von 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr) und in der Ferienbetreuung

� Betreuung der Grundschulkinder während des
Mittagessens und Freispiels, Durchführung
von Projekten und Angeboten

Was sollten Sie mitbringen?
� Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermögen
gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen der
Kinder

� Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern,
Kollegen sowie der Schule

� Flexibilität hinsichtlich der Betreuungszeiten
(Frühdienst, Mittagsdienst, flexible Nachmit-
tagsbetreuung und Ferienbetreuung)

Was bieten wir Ihnen?
� ein interessantes und anspruchsvolles Aufga-
benfeld in dem Sie Ihre Persönlichkeit einbrin-
gen können

�Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwick-
lung durch gute Fortbildungsmöglichkeiten

� gesundheitsfördernde Maßnahmen
� ein vorerst befristetes Arbeitsverhältnis bis
zum 31. August 2025 mit einer Vergütung bis
Entgeltgruppe S 4 TVöD-SuE

� die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

� eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Fragen
zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne
die Leiterin der Abteilung Schulkindbetreuung,
Frau Matzeit, Telefon: 07152 990-2414.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung
bei uns in Leonberg auf unserem Bewerbungs-
portal unter www.leonberg.de/bewerbungsportal
bis zum 10. Dezember 2023.
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S-Zuffenhausen hellemöb. 1 Zi.Whg.,
DG, Wohnküche mit Spülmasch., Bad,
ca. 30 m², Waschmasch./Trockner
Mitben., HMS, an berufstätigen Herrn,
NR, verkehrsgünstig, WM 525 €
✉ Zuffenhausen.stuttgart@web.de

Junges freundliches Ehepaar sucht
2,5-3-Zi.-Whg. im Kreis Leonberg u.
Umkreis (Rutesheim, Renningen, Vai-
hingen, Büsnau) Tel. 0172 - 86 88 690

07152 307966-0 www.iep-wohnen.de

IHR NEUES ZUHAUSE AM PARK
zu günstigen Preisen

Jetzt
unverbindlich

anfragen!

22 attraktive Wohnungen mit 2-4 Zimmern
Tolle Lage in 2. Reihe, direkt am Park
Nahezu keine Energiekosten dank
Wärmepumpe und Photovoltaikanlage
PKW-Stellplätze in der Tiefgarage
Günstige Kaufpreise, z.B. 3-Zi.-Whg., ca. 74 qm,
Preis 433.100 € (bezugsfertig)

Schönbuch-Duo,
Renningen-Malmsheim

Möblierter Wohnraum

3-Zi.-Wohnung

IMMOBILIEN
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IMMOBILIEN & WOHNEN

DESIGN ODER
NICHT SEIN.

WIR BERATEN SIE GERNE:

M
O
D
E
R
N

GESTALTEN
SIE JETZT
IHRE TÜR
MITWERU

Modernes Design passend
zur Fassade

Innovative Technik für
mehr Komfort

Individuelle Ausstattung
nach persönlichem Bedarf

Sicher und Geld zurück.
WERU Haustüren sind
förderfähig.*

* Abhängig von aktuellen
Förderprogrammen

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

- Wir stellen ein -
Servicetechniker (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit

Stollstein

- Wir stellen ein - 

Verkäufer/in (m/w/d) 

Vollzeit/Teilzeit

freestyleacademy-stuttgart.com

Ski- und
Snowboard-
simulator

Training &
Programm für
Kleinkinder

Feriencamps, regelmäßige Trainings
und Kurse für alle Altersgruppen

Gutscheine zum Verschenken
ab sofort online im Shop erhältlich.

I
n Rutesheim gibt es eine 
tolle Möglichkeit für Gar-
tenfreunde und Naturlieb-

haber: die Beetpatenschaft. 
Diese Initiative ermöglicht es 
den Bürgern, sich aktiv um 
kleine städtische Beete zu 
kümmern, die sich oft zwi-
schen Parkplätzen oder an 
Straßenecken befinden. Diese 
kleinen Grünflächen bieten 
nicht nur die Möglichkeit, die 
Umgebung zu verschönern, 
sondern auch einen Beitrag 
zum Naturschutz zu leisten.

Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt

Die Idee der Beetpatenschaf-

 Foto: Pixabay

ten ist einfach: Ein-
zelpersonen oder 
Gruppen übernehmen 
die Verantwortung für ein be-
stimmtes Beet und gestalten 
es nach ihren Vorstellungen. 
Ob neue Blumen oder Sträu-
cher gepflanzt werden oder 
das Bestehende gepflegt wird 
–  der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Die Dauer 
der Patenschaft ist flexibel 
und kann je nach persönlicher 
Motivation gewählt werden.

Interessierte erhalten von 
der Stadt Rutesheim eine 
Starthilfe in Form einer ein-
maligen finanziellen Unter-
stützung von bis zu 100 Euro 

für den Kauf 
von Pflanzen oder andere not-
wendige Ausgaben, die im 
Rahmen der Pflege anfallen. 
Laufende Kosten wie Wasser 
oder zusätzliche Pflanzen tra-
gen die Paten selbst. Es fallen 
keine Pachtzahlungen an und 
während der Pflegearbeiten 
sind die Paten über die Stadt 
Rutesheim versichert.

Wichtig ist, dass bei der 
Pflege der Beete nur umwelt-
schonende Methoden ange-

wendet werden dürfen. Der 
Einsatz chemischer Mittel ist 
verboten, um die Umwelt 

und das 
ökolo-

gische Gleich-
gewicht zu erhalten.

Der städtische Baube-
triebshof hilft weiterhin

Bestimmte Fachaufgaben, wie 
das Beschneiden von Bäumen 
und Sträuchern oder die Be-
handlung von Schäden und 
Krankheiten an Gehölzen, 
werden weiterhin vom städti-
schen Baubetriebshof über-
nommen. Damit ist eine ef-
fektive und fachgerechte Pfle-
ge der Beete gewährleistet.

Die Auswahl eines geeig-
neten Beetes und alle weite-
ren Informationen zur Pflege 
erhalten Interessierte bei der 

Stadt. Es ist eine Chance, 
nicht nur die Umwelt zu 
unterstützen, sondern auch 
die Gemeinschaft zu stärken 
und das Stadtbild aktiv mitzu-
gestalten.

Die Beetpatenschaft in Ru-
tesheim ist ein Aufruf an alle 
Natur- und Gartenfreunde: 
Machen Sie mit und tragen Sie 
dazu bei, dass die Stadt noch 
grüner und lebenswerter wird.

Die Beetpatenschaften 
sind eine wunderbare Mög-
lichkeit, aktiv zu werden, die 
Umwelt zu verschönern und 
gleichzeitig das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken. Alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Projektes und ge-
stalten mit Ihrer Kreativität 
und Naturverbundenheit die 
grünen Oasen der Stadt Ru-
tesheim. pm/red

Die Stadt Rutesheim lädt ein, aktiv zu werden 
und Teil eines nachhaltigen, naturverbundenen 
Projektes zu werden. Beetpatenschaften bieten 
die Möglichkeit, städtische Beete zu beleben 
und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.

Eva Thilmany 
Bauamt Rutesheim
Leonberger Straße 15
71277 Rutesheim
Telefon: 0 71 52 / 50 02 10 41
Mail: e.thilmany@rutesheim.de

ANSPRECHPARTNERIN

Rutesheim sucht grüne Daumen
für Beetpatenschaft

Die Abfall-App lässt sich auf 
der Seite www.awb-bb.de/app 
abscannen und ebenfalls he-
runterladen.

Kein Smartphone, 
kein Problem

Wer kein Smartphone hat und 
auch mit dem Computer nicht 
umgehen kann, kann mit der 
Unterstützung anderer oder 
auch beim AWB selbst sicher in 
Papierform an die Leerungs-
termine kommen. Die örtli-
chen PC- und Internet-Teams 
des Kreisseniorenrats im 
Landkreis Böblingen sind da-
rauf vorbereitet, beim Auf-
spielen und Einrichten der Ab-
fall-App behilflich zu sein. Der 
AWB selbst hilft unter der 
Telefonnummer 0 70 31 / 6 63 
15 50 weiter. pm

sich einen Tag vorher an die 
Leerungstermine erinnern 
lassen und Pushnachrichten 
erhalten, falls unvorhergese-
hene Ereignisse die Abfuhr-
touren verschieben. Außer-
dem finden sich die Abfuhrter-
mine auf der AWB-Website – 
mit individueller Auswahl al-
ler Behältergrößen und Ab-
fuhrrhythmen für die vorhan-
denen Behälter.

Ab sofort sind die digitalen 
Abfuhrtermine für 2024 in der 
Abfall-App aufrufbar. Oder al-
ternativ auf der Webseite des 
AWB unter der Adresse 
www.awb-bb.de/abfuhrtermi-
ne, dort gibt es sie auch als 
ICS-Datei zum Einpflegen in 
einen digitalen Kalender oder 
im PDF-Format zum He-
runterladen und Ausdrucken. 

D
er gedruckte Abfallka-
lender ist Geschichte. 
Der Abfallwirtschafts-

betrieb Böblingen (AWB) geht 
den digitalen Weg und druckt 
zum Jahreswechsel 2023/2024 
keine Abfallkalender mehr. 
„Wir haben als kommunaler 
Betrieb auch die Aufgabe, 
nachhaltig zu handeln“, er- 
klärt Martin Wuttke, Erster 
Werkleiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebs (AWB). Bisher 
wurden Jahr für Jahr über 200 
000 Kalender gedruckt und an 
alle Haushalte verteilt –  in 
Summe über vier Tonnen 
Papier. Man wolle jetzt voll-
ständig den digitalen Weg be-
schreiten und damit auch 
einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten.

Die Abfall-App 
aufs Handy holen

Seit Jahren bietet der AWB den 
Bürgerinnen und Bürgern eine 
umfangreiche und gut funk-
tionierende Abfall-App. Damit 
hat man die Abfuhrtermine 
auf dem Smartphone, kann 

Abfallkalender nur noch digital
Keine Leerung 
verpassen mit den 
digitalen Lösungen des 
Abfallwirtschaftsbe-
triebs.

 Den Abfalltermin 
nie wieder verges-
sen: Dank der App 
des AWB. Foto: Pixabay





empfiehlt, den Rost zum Aus-
brennen auf die Grillfläche zu 
legen und die Temperatur auf 
die höchste Stufe zu stellen, 
um Fett- und Grillgutreste zu 
verbrennen. Nach dem Abküh-
len befreit man Rost und Bren-
nerabdeckung von Ruß- und 
Ascheresten. Für die Reini-
gung des Inneren des Grills, 
der Außenverkleidung und der 
Fettauffangschale empfiehlt er 
nur Wasser und Spülmittel.

3.
 Sichere Lagerung von 

Gasflasche und Gasgrill: 

Gasflaschen sollten stehend 
und an einem gut belüfteten 
Ort gelagert werden, der nicht 
unter Erdgleiche liegt. Keller, 
Schächte, Treppenhäuser, Flu-
re und Durchgänge sind unge-
eignet. Geeignet sind hingegen 
gut belüftete Gartenschuppen 
oder Garagen.

sche bezahlt und nur die rest-
lichen 80 Prozent finanziert 
werden können. Diese Emp-
fehlung ist durch die stark ge-
stiegenen Zinsen und Immo-
bilienpreise unrealistisch ge-
worden. „Wenn jemand wäh-
rend des Studiums keine Mög-
lichkeit hatte, Geld anzuspa-
ren, aber jetzt ein hohes Ge-
halt verdient, hat er dennoch 
die Aussicht auf eine eigene 
Immobilie“, erklärt Udo Zim-
mermann, Spezialist für Bau-
finanzierung. 

Allerdings sollten Interes-
senten mindestens die Kauf-
nebenkosten, also Grund-
erwerbsteuer, Notar- und 

Grundbuchkosten sowie ge-
gebenenfalls noch die Mak-
lercourtage, als Eigenkapital 
mitbringen. Sonst spielen vie-
le Kreditinstitute bei der Fi-
nanzierung nicht mit, und 
auch die landeseigenen För-
derbanken machen dies zur 
Bedingung für Zuschüsse.

Die Möglichkeiten, Eigen-
kapital einzubringen, gehen 
über Barreserven oder das 
Sparbuch hinaus. So kann bei-
spielsweise die elterliche Im-
mobilie als Sicherheit dienen, 
um die Konditionen zu ver-
bessern. Zudem können Ban-
ken zum Eigenkapital beitra-
gen. Beispielsweise mit För-

derungen einzelner Landes-
banken, die andere Kreditins-
titute als Eigenkapitalersatz 
akzeptieren. 

Außerdem vergeben man-
che Banken Privatdarlehen, 
welche die immobilienfinan-
zierende Bank als Eigenkapi-
tal ansetzen kann: „Ein sol-
ches Privatdarlehen kann ma-
ximal 80 000 Euro betragen, 
mit einer Laufzeit von bis zu 
20 Jahren“, erklärt der Spezia-
list weiter.

Mit der Tilgung die Rate 
bezahlbar gestalten

Angesichts der deutlich höhe-
ren Zinsen ist der Tilgungssatz 
eine Stellschraube, um die Mo-
natsrate zu reduzieren. Auch 
die Kreditinstitute reagieren 
auf die veränderte Lage, beob-
achtet Udo Zimmermann: 
„Immer mehr Banken bieten 
eine Tilgung unter zwei Pro-
zent an, teilweise sogar nur ein 
Prozent. Im Vorteil sind hier 
Kunden mit guter Bonität.“ 

Zudem gilt die altbekannte 
Regel, nach der kürzere Zins-
bindungen immer günstiger 
sind als lange, so nicht mehr. 
Die Zinsaufschläge, die Kre-
ditinstitute als Risikoauf-
schlag einpreisen, fallen der-
zeit deutlich geringer aus. 

Und das Phänomen der so-
genannten inversen Zinskur-
ve führt dazu, dass 20 Jahre 
Zinsbindung günstiger sein 
können als 15 Jahre. Es lohnt 
sich also zu vergleichen und 
eine lange Laufzeit in Be-
tracht zu ziehen. djd

D
ie Zinswende hat den 
Immobilienmarkt or-
dentlich auf den Kopf 

gestellt. Viele Kauf- und Bau-
interessenten haben ihre 
Eigenheimwünsche aus die-
sem Grund vorerst ad acta ge-
legt. Doch mit einer guten 
Planung und einigen Tipps 
können Immobilieninteres-

senten trotz hoher Kosten 
auch heute noch ihren Traum 
vom eigenen Zuhause ver-
wirklichen.

Finanzierung mit wenig 
Eigenkapital

Lange Zeit galt die Richtlinie, 
dass 20 Prozent des Immobi-
lienpreises aus eigener Ta-

Tipps zur Immobilienfinanzierung in Zeiten 
steigender Zinsen: Ein Spezialist für Baufinanzie-
rung gibt Immobilieninteressierten Auskunft, wie 
Sie sich den Traum vom eigenen Zuhause doch 
noch erfüllen können.

Den Traum vom eigenen Zu-
hause können Familien auch in 
der aktuellen Zinssituation 
noch verwirklichen.
Foto: Getty Images/iStockphoto/LuckyBusi-

ness

So gelingt der 
Hauskauf immer noch

Anhänger. Darauf ist das Aus-
tauschjahr für unterschiedli-
che Anwendungen angegeben 
–  etwa für den Betrieb von Gas-
grills“, so Lau. „Gibt es keinen , 
hilft der Aufdruck des Herstel-
lungsjahres auf der Schlauch-
leitung weiter. Gasschläuche 
mit Herstellungsjahr 2013 
müssen bis Ende 2023 ge-
tauscht werden. Gleiches gilt 
für Gasdruckregler.“

2.
 Gründliche Reinigung des 

Gasgrills: Um Schimmel-
bildung zu vermeiden, sollten 
Grillrost, Außenverkleidung 
und Fettauffangschale gründ-
lich gereinigt werden. Lau 

schlaf geht, ist es wichtig, Gas-
flasche und Grill korrekt zu 
trennen. Zuerst sollte das Ven-
til am Gasgrill und dann das 
Flaschenventil geschlossen 
werden. Eine schwarze Ver-
schlussmutter schützt das Fla-
schengewinde und eine rote 
Schutzkappe das Flaschenven-
til vor Beschädigungen.

Und: „An vielen Gasschläu-
chen befindet sich ein gelber 

M
it dem Einbruch der 
kalten Jahreszeit ist 
es an der Zeit, Gas-

grills und Gasflaschen winter-
fest zu machen. Markus Lau, 
Technikexperte beim Deut-
schen Verband Flüssiggas e. V. 
(DVFG), gibt Tipps.

1.
 Richtige Trennung von 

Gasgrill und Gasflasche: 
Bevor der Grill in den Winter-

So kommen Gasgrill und
-flasche durch den Winter
Aus- und abgegrillt ist längst - damit die Saison 
nächstes Jahr problemlos wieder losgehen kann, 
schickt man den Gasgrill und Gasflasche jetzt am 
besten sicher in die Pause. So geht's.

stehen.
– Hinterlassen Sie Fenster, 
Balkon- oder Terrassentüren 
niemals gekippt, sondern im-
mer geschlossen.
– Verstecken Sie Ihren Woh-
nungsschlüssel zu keinem 
Zeitpunkt außerhalb der Woh-
nung.
– Schlüssel verloren? Wech-
seln Sie den Schließzylinder 
aus.
– Bitten Sie Nachbarn –  vor al-
lem bei längerer Abwesenheit 
–  ein Auge auf Ihre Wohnung 
zu haben. Ein regelmäßig ge-
leerter Briefkasten und eine 
bewohnt wirkende Wohnung 
schrecken ab.
– Prüfen Sie immer, wer ins 
Haus will, bevor Sie die Türe 
öffnen.
– Verbauen Sie einbruchhem-
mende Technik. Türen und 
Fenster sollten die DIN EN 
1627 erfüllen und mindestens 
der Widerstandsklasse RC 2 
genügen.

Übrigens: Wer schon ein-
mal Opfer eines Einbruchs 
war, wird es laut Hesse mit 
einer um 20 Prozent erhöhten 
Wahrscheinlichkeit auch noch 
ein zweites Mal –  insbesonde-
re dann, wenn der erste Bruch 
ein Erfolg war.  dpa/tmn

E
twa alle acht Minuten 
wurde 2022 in Deutsch-
land eingebrochen. Da-

bei ist die dunkle Jahreszeit bei 
den Kriminellen besonders be-
liebt. Knapp jeder dritte Woh-
nungseinbruch  wird in den 
Monaten November und De-
zember verübt. Und dann nicht 
etwa in der Nacht, sondern mit 
Vorliebe zwischen 16 und 18 
Uhr sowie zwischen 12 und 14 
Uhr –  also dann, wenn Einbre-
cher glauben, niemanden zu 
Hause anzutreffen. Das ergibt 
sich aus einer Datenanalyse 
des Mathematikers Prof. 
Christian Hesse von der Uni-
versität Stuttgart.

Laut der Polizeilichen Kri-
minalprävention der Länder 
und des Bundes lässt sich aber 
einiges tun, um nicht Opfer 
eines Wohnungseinbruchs zu 
werden. Diese Tipps können 
helfen:
– Schließen Sie die Tür beim 
Verlassen des Hauses grund-
sätzlich ab. Lassen Sie sie auch 
tagsüber nicht einfach offen 

Vor Einbruch schützen
Wenn die Tage kürzer 
werden, ist die Zeit für 
Wohnungseinbrecher 
gekommen.

Der Gasgrill sollte getrennt 
von der Flasche an einem tro-
ckenen und gut temperierten 
Ort aufbewahrt werden. „Wer 
seinen Grill während der Win-
termonate draußen aufbe-
wahren möchte, sollte ihn auf 
jeden Fall mit einer wetterfes-
ten Schutzhaube abdecken“, 
so Lau. Um Rost auch von 
unten vorzubeugen, ist ein 
Steinboden in jedem Fall bes-
ser geeignet als feuchte Flä-
chen, etwa auf dem Rasen.

dpa/tmn

FERMO-MASSIVHAUS AG
Gottlieb-Daimler-Str. 68
71711 Murr, Tel. 07144 262-0
info@fermo.de, www.fermo.de

Jeden Mittwoch von 16 – 20 Uhr geöffnet.
Auch jeden ersten Sonntag im Monat von 14 – 17 Uhr.
Besuchen Sie uns im Fichtenweg 21 in Murr!

Im voll möblierten FERMO-MUSTERHAUS erwartet Sie mo-
derne Architektur „live“. Machen Sie sich ein wirklich realis-
tisches Bild von anspruchsvoller Raumgestaltung, innovativer
Haustechnik und der einzigartig massiven FERMO-Qualität!

FERMO-MUSTERHAUS
VOLL ELEGANZ UND EMOTION

HIER FINDEN 
SIE IHRE 
TRAUMTÜR

Wir haben auch für Sie die 
passende Haustür. 
Fragen Sie Ihren Fachhändler.

Exklusive Haustüren aus Aluminium

Jürgen Weidle
Berliner Strasse 51 • 71229 Leonberg 

Tel. 0 71 52/4 19 45 • Fax 0 71 52/7 62 65 

 

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster • Haustüren 
Rollladen • Reparaturen • Verglasungen 

www.weidle-fensterbau.de

Fensterbau · Haustüren

Berliner Strasse 51 • 71229 Leonberg
Tel. 0 71 52/4 19 45 • Fax 0 71 52/7 62 65

weidle@t-online.de

Kunststoff-, Holz-, Holz-Alu-Fenster 
Haustüren • Rollladen • Reparaturen

www.weidle-fensterbau.de
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FERTIGPARKETT
Eiche Texture weiß

ECHTHOLZBODEN
Eiche Light Suede

Industriestr. 32 | Renningen
Telefon 07159-44660
www.rolladen-widmaier.de

Bei diesen Preisen sollten Sie hellwach sein!Wir haben
unsere Marken-Markisen kräftig reduziert. Kommen
Sie vorbei, wir zeigen Ihnen unsere Schätze in unserem
modernen Showroom. Danach dürfen Sie gerne in den
Wintermodus schalten.

WINTER

auf viele
Markisen

RABATT
JETZT B

EI UNS

Schon imWinterschlaf?

Termin vereinbaren!

Graf Wohnbau GmbH •• 07032 93620
info@grafwohnbau.de •• www.grafwohnbau.de

• Hochwertiges 8-Familienhaus
• Alemannenstraße 15, 71272 Renningen
• Erstklassige 2-, 3- & 4-Zimmer-Wohnungen
• Barrierefreiheit & Aufzug
• Familienwohnung mit Garten, exklusives

Dachgeschoss und ideale
Kapitalanlage

JETZT VORAB-BERATUNG
VEREINBAREN!

PSSST
Es entstehen neue Wohnungen in Renningen!
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Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

GELÄNDEWAGEN

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Unfallfahrzeuge

Kaufe Oldtimer Teile
PKW undMotorräder

AH Classic Parts Andreas Haug
Riedstr. 23, 75180 Pforzheim
☎ 07231/776 70 20

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Suche Stelle als 24 Stunden Pflege-
kraft☎ 0176/20120796

FORD

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Toyota

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Chrysler

MINI

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

STELLEN- 

GESUCHE

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Ford

BMW

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung. Tel. 0178 /8241354

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Hyundai

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Superb, 2,0 TDI, Ambition, Automatik
2019, Topausstattung. e 22.990.–,
mtl. Rate e 329.– ohne Anzahlung. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

CHRYSLER

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Kaufgesuche 
Oldtimer

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

VOLVO

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Maler, Tapezierer, Laminatbodenver-
leger sucht Nebenbeschäftigung,
privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Opel

AUDI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Kaufgesuche 
Porsche

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

STELLENANGEBOTE

MERCEDES

Kaufgesuche 
Renault

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Kaufgesuche฀
Cabrio

SONSTIGE

PKW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WOHNMOBILE

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

MITSUBISHI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mercedes

PORSCHE

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

OLDTIMER

Kaufgesuche 
Mitsubishi

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Smart

Kaufgesuche 
Honda

MAZDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Skoda

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Kaufgesuche 
Seat

Kaufgesuche 
Verschiedene PKW

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

UNFALL- 

FAHRZEUGE

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

PEUGEOT

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Kaufgesuche 
Nissan

LIEBEVOLLE NANNY IN TEILZEIT
IN LEONBERG GESUCHT

bewerbung@team-kfo.de oder 0163/7385739

Wir sind eine freundliche, aufgeschlossene Familie mit
2 Grundschulkindern und suchen eine Nanny,

die uns an 3 Nachmittagen (Di, Mi, Do.) unterstützt.

Ihr Betreuung beinhaltet:
Übernahme von Fahrdiensten zu verschiedenen Aktivitäten,

Hausaufgabenbetreuung, spielen, lesen, basteln.

Idealerweise haben Sie schon als Nanny gearbeitet, dann
freuen wir uns jetzt schon auf Ihre Bewerbung.

Kaufgesuche 
Citroen

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Kaufgesuche 
Fiat

Verkaufskraft/Büro in TZ
15Std/W.sow.520€n.Gerl.
ges. (a.f.Hausfr./Rentn. geeig.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger Tel. 08031-381200

SEAT

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

A150, Autom., Topausst.,49000 km,
e 9.990.--,mtl. Rate e 179.–o. Anz.
Citan111 Tourer lang Edition 2019,
e 16.990.- mtl Rate e 279.- o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
BMW

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufgesuche 
Volvo

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

Kaufgesuche 
Audi

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mini

NISSAN

Polo Match, 26000 km, Topausst.
e 9.990.--, mtl. Rate e 179.--o. Anz.
Passat Variant, Comfortline, Autom.
Topausst. e 9.990.–,mtl. Rate
e 179.–,o. Anz., T5 Multivan 2,0 TDI
Trendline 2017, Topausst. e 29.990,
mtl. Rate e 349.–o. Anz. Auto-Hinner
GmbH, 71634 Ludwigsburg, Teina-
cher Str. 13, Tel. (01 71) 6 84 06 89,
www.auto-hinner.de

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Mazda

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

VOLKSWAGEN

SKODA

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Reisemobilankauf☎0711-90658170

HONDA

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufgesuche 
Wohnmobile

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Volkswagen

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Peugeot

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

OPEL

FIAT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

PKW Citroen, DS, so chic wie neu,
EZ 05.18, km 12200, viele Extras, nur
11.250 Euro. Tel. 01 63 - 40 56 967

RENAULT

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

SMART

VERSCHIEDENE 

PKW

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor -
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

CITROEN

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WOHNWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

lokal =  
ideal + beste Wahl

Auf dem Stellenportal 

der Leonberger Kreis-

zeitung mit wenigen 

Klicks zum neuen Job! 

 

Schauen Sie vorbei!

Über 

200 Stellen 

im Altkreis

www.leonberger 

-kreiszeitung.de/

stellen

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Journalismus ist unsere 
DNA. Die 

Stuttgarter Zeitung  
Stuttgarter Nachrichten  
Eßlinger Zeitung  
Kreiszeitung Böblinger Bote  
Kornwestheimer Zeitung 
Leonberger Kreiszeitung 
Marbacher Zeitung 
Cannstatter Zeitung 
Untertürkheimer Zeitung

Sie lesen einen Titel der Zeitungsgruppe Stuttgart. 

Zeitungsgruppe
Stuttgart
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71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Out let-Center

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

RÄUMUNGS-
VERKAUF2222%%ab sofort

ALLES!
auf

wegen
Betreiber-
wechsel

Dr. med. Angelika Brandes  

Dr. med. Peter Stadler

Alexander Volk

Fachärzte für Strahlentherapie

Wir sind umgezogen!

Seit dem 01. Juli 2023 
fi nden Sie uns in unserer 
neuen Praxis:

Behandlungen von Tumor-
erkrankungen und  chroni-
schen Gelenk erkrankungen. 

Wir sind ein bewährter Part-
ner der Tumorzentren des 
Klinikverbunds Südwest 
und der niedergelassenen 
Ärzt innen und Ärzte des 
Landkreises.

 Kolumbusstr. 2

 71063 Sindelfi ngen

Kontakt:

Tel.: +49 7031 - 70 20 300

Fax: +49 7031 - 70 20 301

E-Mail: info@strahlentherapie-sindelfi ngen.de

Ab Samstag, den 17. 11. 2012 bis voraussichtlich
Sonntag, den 25. 11. 2012, ist unsere

Besenwirtschaft
in der Renninger Straße 22
in Eltingen geöffnet.

Montag–Samstag ab 16.30 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 15.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Stefan + Antje Hartmann

Ab Samstag, den 05.04.2014 bis voraussichtlich 
Donnerstag, den 17.04.2014, ist unsere

Ab Freitag, den 16.03.2018 bis voraussichtlich

Donnerstag, den 29.03.2018 ist unsere

Ab Freitag den 05.04.2019 bis vorraussichtlich 

       Donnerstag, den 18.04.2019 ist unsere

Ab Freitag den 15.11.2019 bis vorraussichtlich 

       Sonntag, den 01.12.2019 ist unsere

Ab Samstag den 18.09.21 bis vorraussichtlich 

Sonntag, den 03.10.21 ist unsere

Besenwirtschaft im Hof

ab 15.00 Uhr 

ab 15.00 Uhr 

Ab Freitag den 23.09.22 bis vorraussichtlich 
Sonntag, den 02.10.22 ist unsere

Montag–Samstag ab 16.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage ab 15.00 Uhr

 Besenwirtschaft im 1.OG

Ab Mittwoch den 22.11.23 bis vorraussichtlich 

Freitag, den 01.12.23 ist unsere

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles, Sportliches 

und Aktuelles aus dem Altkreis Leonberg finden 

Sie auch bequem von daheim oder unterwegs auf 

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 0159 - 063 778 56

SUCHE: Bowleservie, Abendgadero-
be, Mäntel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Krüge, Bestecke, Uhren
☎ 0162 6727958

Entrümpelungen/
Umzüge

Suche Armband- u. Taschenuhren,
auch defekt, Münzen u. Medaillen.
Telefon 0157-54417237

Suche CNC-Maschinen sowie
Betriebs- undMaschinenpark-
auflösungen aller Art. Tel. (0711)
55342658 od. (0176) 55454505

TIERE

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Firma Invest Braun seit 2013
Kompetenter Barankauf von:
Möbel, Musikinstumente, Bilder,
Antiquitäten, Briefmarken, Zinn,
Porzellan, Münzen, Pelze, antike
Uhren, Schreib- /Nähmaschinen,
Schmuck, Bestecke, Teppiche

Kostenlose Wertschätzung
☎0711-49 00 41 72

Sonstiges

Sammler sucht Porzellan, Sammel-
tassen uvm.☎ 0152-21006080.

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Firma Siebert kauft!Zinn, Orden, Uhren,
Modeschmuck, Goldschmuck, Münzen,
Silberbestecke, Porzellan, Handtaschen,
Pelze, Nähmaschinen, Gemälde, Instru-
mente, antikeMöbel☎0172/5887773
✉ info@siebert-edelmetalle.de

Gartenarbeiten

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Musiker sucht gebrauchte Musikin-
strumente (Cello, Geige, Kontra-
bass, Saxophon, Akkordeon uvm.).
☎ 0152 - 21006080

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Orientteppiche umständehalber zu
verkaufen: Kashan 141 x 102 , Maro-
ko Berber 190x63, Ghasghai 120 x 90
und Baluch 135 x 80. Expertisen von
Sachverständigen vorhanden. Von
Privat✉ info@deal99.net

Dies und Das

Klavier Marke Sauter, toller Klang,
gute Qualität 790,- Tel. 0175/6741597

Anita, 73 J., eine schöne Frau mit
schlanker Figur, apart, charmant, hu-
morvoll u. optimistisch. Ich möchte
nach der Trauerzeit die schlimme
Einsamkeit beenden. Ich wünsche
mir von ganzem Herzen, einen viel-
seitigen, ehrlichen, aufgeschlossenen
Mann, zum Liebhaben u. Verwöhnen.
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0170 – 7950816

Junge Katze, Britisch Kurzhaar, su.
ein liebes Zuhause.☎ 0177-1886634

Renovierungen, Tapezieren, Boden
verlegen☎ 0162 / 9075353

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

KAUFGESUCHE

Ich, Erika, 78 J., noch nicht lange
verwitwet, suche pv einen Mann (Alter
egal) hier aus der Gegend. Ich habe
frauliche Rundungen, bin fleißig, zärt-
lich, häuslich, eine gute Autofahrerin,
Köchin u. saubere Hausfrau. Ich habe
keine großen Ansprüche, möchte ein-
fach wieder für jemanden da sein.
Kontakt Tel. 0157 – 75069425

Schmuck

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

Mann in den besten Jahren nett und
gutaussehend sucht hübsche Sie für
Dauerfreundschaft.✉ unter ZZ206570
an SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Musiker sucht alte Synthesizer,
Rhythmusgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

Brennholz Buche sauber, trok-
ken, ofenfertig, 130 �/sm. Tel.
0178-6924590

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Musikinstrumente

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Er sucht Sie

Heiraten

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

VERKÄUFE

Bekanntschaften

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Sie sucht Ihn

4 sehr schöne spielfertige Celli mit
italienischem Zettel und 2 italienische
Sologeigen mit italienischem Zettel
jede Stück 1000,--VB. Von Musikleh-
rer.☎ 07125-70062
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Von Holger Schmidt

S
eit 126 Jahren ist beim 
Musikverein Lyra Leon-
berg die Musik zuhause. 

Gegründet im Jahr 1897 spielt 
der Verein wie eh und je im 
musikalisch kulturellen Leben 
der Stadt eine wichtige Rolle.  
Das unterstreicht das Jahres-
konzert am Samstag,  25. No-
vember, in der Stadthalle. 
Unter dem Titel „Viva Musi-
ca!“ lädt Lyra Leonberg dazu 
um 19.30 Uhr  alle Freunde, 
Fans und interessierte Musik-
liebhaber herzlich ein.

Unter neuem Dirigenten

Das Jahreskonzert hat bei Lyra 
Leonberg und seinen Vorgän-
gervereinen eine lange Tradi-
tion. Und doch ist es zumin-
dest für Dominik Wittmann 
eine Premiere. Er übernahm 
im vergangenen Jahr den Diri-
gentenstab als Nachfolger von 
Herward Heidinger, der nach 

21 Jahren die musikalische 
Leitung auf eigenen Wunsch 
abgab. Dominik Wittmann hat 
mit den großen und kleineren 
Musikern in den letzten Wo-
chen und Monaten ein an-
spruchsvolles Programm ein-
studiert. „Viva Musica!“, so der 
Titel des Konzerts, übersetzt 
mit „Es lebe die Musik!“, 
stammt vom Eröffnungswerk 
des Komponisten Alfred Reed 
und bestimmt das Motto des 
Konzertabends. Es dreht sich 
um Musikstücke, in denen die 
Musik selbst das Thema ist. Sei 
es ihre positive Wirkung auf 
die Zuhörer, wie im Titel „Mit 
der Kraft der Musik“ oder ihre 
Bedeutung für uns, etwa in 
„Music“ („Music was my First 
Love“) von John Miles.

Weitere Konzertwerke sind 
das temporeiche und energie-
geladene „Godspeed!“ von 
Stephen Melillo und das festli-
che „Vita pro Musica“ von 
Thiemo Kraas. In beiden Wer-

ken ist das Große Blasorches-
ter sowohl technisch als auch 
klanglich auf höchstem 
Niveau gefordert. „Spirit of Ti-
me“ von Otto M. Schwarz kann 
am besten mit den Schlagwor-
ten Zeitgeist, Veränderung, 
Aufbruch zu neuen Ufern oder 
positive Zukunft beschrieben 
werden und passt somit gut 
zur Situation des Vereins.

Die Jugendkapelle ist dabei
Traditionell folgt dem ersten 
Programmteil nach der Pause 
die Jugendkapelle des Vereins. 
Mit Werken aus der Filmmusik 
sowie der aktuellen Popmusik 
knüpft diese thematisch an 
das Motto des Abends an – ehe 
im letzten Konzertteil noch 
einmal das Große Blasorches-
ter übernimmt. Medleys, etwa 

der Band Coldplay oder aus 
dem Musical „Phantom der 
Oper“ runden das Konzert ab.

Nach den Sommerferien 
begannen  die Vorbereitungen 
zum Konzert. Ein Teil davon 
war das Probenwochenende, 
das nicht nur musikalisch 
sinnvoll ist: Auch die Gemein-
schaft innerhalb des Mitglie-
der wird durch das  intensive 
Proben gestärkt.

Die Musikerinnen und Mu-
siker freuen sich, ihr Können 
vor einem vollen Haus zu prä-
sentieren. Die Eintrittspreise 
betragen 14 Euro beziehungs-
weise 9 Euro. Karten sind in 
der Stadthalle, dem Musikge-
schäft „Die Tonleiter“, bei al-

len Musikerinnen und Musi-
kern sowie an der Abendkasse 
erhältlich.

- Weitere Informationen zum 

Musikverein Lyra Leonberg gibt 

es im Internet unter 

www.mvlyra.de.

Jahreskonzert Musikverein Lyra Leonberg e. V. Sonderveröffentlichung

Technisch und klanglich auf höchstem Niveau
Jahreskonzert von Lyra Leonberg am Samstag, 
25. November, in der Stadthalle – erstmals unter 
Leitung von Dominik Wittmann.

Das erste Mal dabei: Dirigent Dominik Wittmann. Foto: MV Lyra

Fit und ausgeschlafen  
kann man besser feiern!

Wir beraten Sie  
ehrlich und fair  

bei uns im  
Fachgeschäft oder  
bei Ihnen zuhause.

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag 

10.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 

geschlossen


